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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Gedenkfeiern zum  
Volkstrauertag, 16. November

Gaggenauer Adventsmarkt 
27. bis 30.11. und 4. bis 7.12.

IM ALTER FIT
mit dem Rotherma Gesundheitsstudio
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Neue Trainingsgeräte mit höchstem Komfort

Für alle Altersgruppen

Seniorentraining
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Beratungsstellen

Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 bis 19 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 15. November/Sonntag, 16. November
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden �
� 07221 920320
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal�  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 15. November
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53, Gaggenau 
� 07225 917690
Sonntag, 16. November
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden 07221 24925

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Amokalarm an der Hans-Thoma-Schule sorgte für großen Schreck und Polizeieinsatz
Ein gedrückter Alarmmelder  
war nach derzeitigen Erkennt-
nissen der Auslöser eines großen 
Polizeieinsatzes am Dienstag-
morgen an der Hans-Thoma-
Schule. Nach den Durchsu-
chungen der Räumlichkeiten 
konnten die rund 230 Schüler 
wohlbehalten an die eigens im 
Helmut-Dahringer Haus einge-
richtete Betreuungsstelle über-
geben werden, wo viele Eltern 
warteten und erleichtert ihre 
Kinder in Empfang nahmen.

Lange waren sie an diesem 
Morgen im Ungewissen, bis 
klar war, dass alle Kinder und 
Lehrkräfte unversehrt sind und 
keine Notlage herrscht. Ober-
bürgermeister Michael Pfeif-

fer, gleich nach Alarmierung 
vor Ort, zeigte sich danach sehr 
erleichtert „So etwas wünscht 
man sich nicht. Für alle, ins-
besondere die betroffenen 

Kinder, Lehrkräfte und deren 
Familien war es eine schlimme 
Erfahrung. Wir sind froh, dass 
es sich als Fehlalarm heraus-
gestellt hat.“ Beeindruckt und 

dankbar zeigte sich der Ober-
bürgermeister vom Einsatz der 
Polizei sowie den weiteren Ret-
tungsorganisationen.

Wer letztendlich den Alarmknopf 
betätigte und damit für den Ein-
satz einer Vielzahl von Kräften 
der Polizei, Rettungsdienste und 
der Feuerwehr verantwortlich ist, 
ist unter anderem Gegenstand 
der weiteren Ermittlungen. Die 
Polizei beendete gegen 13 Uhr 
ihren Einsatz. Im Rahmen der 
Einsatzmaßnahmen musste 
ein unkooperativer Angehöriger 
kurzzeitig in Gewahrsam genom-
men werden, da er den Anwei-
sungen der Polizei nicht Folge 
leisten wollte. Hierbei wurde ein 
Beamter leicht verletzt.

 
Ein Großaufgebot an Polizei war am Dienstag im Bereich der Hans-
Thoma-Schule.� Foto: Stadt Gaggenau

Wie geht es weiter mit dem City Kaufhaus?
In rund vier Wochen schließt das 
City Kaufhaus seine Türen. Wie 
geht es danach weiter? Diese 
Frage beschäftigt derzeit viele, 
und es kursieren einige Gerüch-
te in der Stadt. Die Stadtverwal-
tung hat deshalb den aktuellen 
Stand zusammengefasst und 
gibt einen Ausblick auf die wei-
teren Planungen.

Seit der Mitgliederversammlung 
der Genossenschaft im Septem-
ber fanden zahlreiche Gespräche 
mit dem Investor und möglichen 
Betreibern für das Kaufhaus 
statt. „Wir sind zuversichtlich, 
dass bis Anfang Dezember die 
Mietverträge geschlossen sind 
und wir wissen, welche Mieter 
künftig im Gebäude sein wer-
den“, erklärt Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer.

Er betont ausdrücklich, dass ne-
ben den bisherigen Mietern, der 
Bäckerei Armbruster und dem 
Drogeriemarkt dm, noch keine 
weiteren Namen feststehen. „Der 
Investor führt derzeit die Gesprä-
che mit den möglichen künftigen 
Nutzern des Gebäudes.“

Bereits fest steht, dass der Dro-
geriemarkt dm seine Fläche von 
600 auf 800 Quadratmeter ver-
größern wird. Auch die Bäckerei 
Armbruster plant eine Erweite-
rung. Sie wird künftig sowohl im 
Erdgeschoss als auch im ersten 
Obergeschoss mit einem Café 
vertreten sein. Sehr erfreut ist 
die Stadt zudem darüber, dass 

auch die Post wieder im Gebäu-
de sein wird – kombiniert mit ei-
nem Kiosk. Die Sparkasse bleibt 
ebenfalls mit einem Automaten 
vor Ort. Wer die übrigen Ver-
kaufsflächen nutzen wird und 
ob beispielsweise im zweiten 
Obergeschoss noch Dienstleister 
einziehen, ist derzeit noch offen.

„Gaggenau wird auf jeden Fall 
wieder ein attraktives Haus 
mitten in der Stadt haben“, 
erklären Oberbürgermeister 
Pfeiffer und Bürgermeister An-
dreas Paul. „Der Investor plant 
nicht nur eine Sanierung des 
Gebäudes, sondern vor allem 
auch Umbauten, die mehr Kom-
fort, Barrierefreiheit und eine 
bessere Zugänglichkeit bringen 
werden. Und natürlich bedeu-
tet das auch nach außen eine 
große optische Aufwertung für 
die Innenstadt.“ Auf der linken 
Seite ist ein „Türmchen“ mit 

Außenaufzug geplant, über den 
man beispielsweise die neue 
Terrasse erreichen kann. Eige-
ne Zugänge erhalten künftig 
sowohl der Drogeriemarkt dm 
als auch die Bäckerei Armbrus-
ter sowie die übrigen Ladenflä-
chen. Die Fassade wird eben-
falls neu gestaltet.

„Im Hintergrund laufen derzeit 
viele Abstimmungsgespräche, 
Planungen und Vorbereitun-
gen“, erklärt Pfeiffer. Für An-
fang Dezember ist eine Pres-
sekonferenz geplant, um das 
Projekt vorzustellen. Mit dem 
Aufsichtsrat und dem Vorstand 
der Genossenschaft haben Pfeif-
fer und Paul am Montagabend 
bei einer gemeinsamen Sitzung 
das weitere Vorgehen bespro-
chen. „Noch im November sollen 
die Mietverträge geschlossen 
werden. Der Kauf des Gebäudes 
durch den Investor ist für De-

zember vorgesehen. Im Februar 
soll eine Mitgliederversamm-
lung der Genossenschaft statt-
finden“, so Aufsichtsratsvorsit-
zender Andreas Paul.
In dieser soll dann – wie bereits 
im September angekündigt – 
überlegt werden, wie es mit der 
Genossenschaft weitergeht. 
„Das hängt von den Interes-
sen der Mitglieder ab“, betont 
Paul. Das ursprüngliche Vorha-
ben, dass die Genossenschaft 
das Kaufhaus übernimmt, 
habe sich so nicht umsetzen 
lassen. Dafür habe man nun 
aber einen Investor, „sodass die 
Zukunft des Hauses gesichert 
ist“. Ohne Rückhalt der Genos-
senschaftsmitglieder wäre dies 
nicht möglich gewesen. Die-
ses Engagement von so vielen 
Bürgerinnen und Bürgern habe 
den Investor genauso beein-
druckt wie mögliche Betrei-
ber. „Es wäre schön, wenn wir 
diese Energie und Bereitschaft 
der Mitglieder weiter nutzen 
könnten und viele sich vorstel-
len könnten, sich weiter für das 
Angebot in ihrer Innenstadt zu 
engagieren“, so OB Pfeiffer. Bei 
der Versammlung im Februar 
sollen mögliche Alternativen 
dann diskutiert werden.
Wichtige Info: Sowohl dm wie 
auch Armbruster werden im 
Übrigen weiter für ihre Kun-
den da sein, auch wenn das 
Kaufhaus ab Mitte Dezember 
geschlossen hat.

 
Wie geht es mit dem Gebäude weiter?� Foto: Stadt Gaggenau
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Volkstrauertag am 16. November in Gaggenau
Die Stadt Gaggenau lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger ein, 
gemeinsam der Toten und Ge-
fallenen beider Weltkriege so-
wie aller Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft zu gedenken. 
Durch die Teilnahme wird ein 
sichtbares Zeichen des Friedens 
und der Mahnung gegen Krieg 
und Unrecht gesetzt – in der 
Gegenwart wie in der Zukunft.
Für die Kernstadt Gaggenau mit 
den Stadtteilen Ottenau und 
Bad Rotenfels findet die zentra-
le Gedenkfeier am Sonntag, 16. 
November, um 11 Uhr, auf dem 
Friedhof in Bad Rotenfels statt. 
Diese wird umrahmt vom Mu-
sikverein Bad Rotenfels 1886. 
Die Ansprache hält Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer.
Im Stadtteil Freiolsheim findet 
am Sonntag im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Wallfahrtskir-
che Maria Hilf in Moosbronn eine 
Gedenkfeier statt. Der Gottes-
dienst beginnt um 11 Uhr. Nach 

dem Gottesdienst erfolgt eine 
stille Kranzniederlegung durch 
Ortsvorsteher Markus Dreixler. 
Die Gedenkfeier wird vom Mu-
sikverein Harmonie sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr, Abtei-
lung Freiolsheim, umrahmt. Die 
Ansprache hält Jutta Walter.

Im Stadtteil Oberweier findet 
am Sonntag um 10.15 Uhr eine 

Gedenkfeier auf dem Friedhof 
statt. An dieser Gedenkfeier wir-
ken die Freiwillige Feuerwehr 
Oberweier und der Musikver-
ein Eichelberg Oberweier mit. 
Es spricht die stellvertretende 
Ortsvorsteherin Daniela Walter.

Im Stadtteil Selbach findet am 
Sonntag im Anschluss an den 
Gottesdienst in der katholischen 

Kirche „St. Nikolaus“ eine Ge-
denkfeier statt. Der Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr. Der Män-
nergesangverein Liederkranz 
und der Musikverein Selbach 
gestalten die Gedenkfeier mit. 
Nach der Gedenkfeier erfolgt 
die Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal. Die Ansprache hält 
Ortsvorsteher Michael Schiel.

Im Stadtteil Sulzbach findet 
am Samstag, 15. November, um 
18.30 Uhr, eine Vorabendmesse 
zum Volkstrauertag statt. Die 
Ansprache hält Ortsvorstehe-
rin Josepha Hofmann. Im An-
schluss an die Vorabendmes-
se (ca. 19.30 Uhr) ist eine stille 
Kranzniederlegung vor der Kir-
che St. Anna vorgesehen.

In den Stadtteilen Hörden und 
Michelbach sind stille Kranznie-
derlegungen durch die Ortsvor-
steherin Barbara Bender und 
Ortsvorsteher Jan Stenger vor-
gesehen.

 
Erinnerung an Opfer von Krieg und Gewalt am Volkstrauertag.
� Foto: Stadt Gaggenau

Offener Sprechtag der Handwerkskam-
mer Karlsruhe bei der Stadt Gaggenau
Speziell an die Handwerker-
schaft richtet sich ein erstmalig 
stattfindendes Beratungsange-
bot der Stadt Gaggenau und der 
Handwerkskammer Karlsruhe.

Am Dienstag, 9. Dezember, ha-
ben Handwerksbetriebe, aber 
auch Gründungs- und Nach-
folgeinteressierte die Gelegen-
heit, sich individuell zu Fragen 
rund um Gründung, Unterneh-
mensförderung und betriebliche 
Entwicklung beraten zu lassen. 
Matthias Hermsdorf als Betriebs-
wirtschaftlicher Berater und Ke-
vin Wendel für den Bereich Um-
welt, Nachhaltigkeit und Energie 
informieren gerne zu Themen, 
die derzeit in der Beratungsland-

schaft nachgefragt werden. Auch 
die Strategieentwicklung als we-
sentlicher Meilenstein für eine 
geordnete Betriebsführung in 
der Zukunft steht dabei im Fokus. 
Ziel des offenen Sprechtags ist 
es, gezielt zu unterstützen und 
über aktuelle Fördermöglich-
keiten zu informieren. An das 
Gespräch im Rathaus kann sich 
auf Wunsch auch eine Bera-
tung bei den Betrieben vor Ort 
anschließen. Die kostenfreien 
Gespräche finden im Konfe-
renzzimmer im ersten Oberge-
schoss des Rathauses Gaggenau 
statt. Um Anmeldung mit Name 
und Kontaktdaten wird gebeten 
unter wirtschaftsfoerderung@ 
gaggenau.de.

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. 

Der Monat November gilt 
als Trauermonat. Haben die 

Feiertage für Sie eine Bedeu-
tung? Stimmen Sie jetzt ab. 
Die Umfrageergebnisse sind 
direkt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.
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Seniorenessen am 30. November in Selbach
Am ersten Adventssonntag, 
30. November, um 12.15 Uhr 
sind zum ersten Mal ältere 
Menschen ab etwa 65 Jahren 
zu einem gemeinsamen Essen 
in der Siegfried-Hammer-Halle 
in Selbach eingeladen. 
Das Angebot von Christoph 
Kist, Alexander Kist und Flo-

rian Herrmann ist kostenlos: 
Die drei Initiatoren zaubern ein 
Menü aus Lebensmitteln, die sie 
von ihren Partnern gespendet 
bekommen. Anmeldungen wer-
den entgegengenommen unter 
Telefon 07225 1 83 90 30 oder 
per E-Mail an seniorenessen@
bennosundheinrich.de.
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Ab 27. November: Gaggenauer Adventsmarkt setzt neue Akzente
Die Aufbauarbeiten für den 
Adventsmarkt sind in vollem 
Gange – die Vorfreude wächst: 
Vom 27. bis 30. November und 
vom 4. bis 7. Dezember, also am 
ersten und am zweiten Advent, 
gibt es auf dem Markt- und 
dem Sandplatz wieder ein breit 
gefächertes Angebot. „Diesmal 
rücken wir die Familien mehr in 
den Mittelpunkt“, erklärt City-
Manager Philipp Springer.

Der Adventsmarkt ist an allen 
acht Tagen von 12 bis 20 Uhr 
geöffnet. Es gibt insgesamt 26 
Hütten und Wagen mit Verkauf 
und gastronomischen Angebo-
ten und dies an beiden Termi-
nen, also vom 27. bis 30. Novem-
ber und vom 4. bis 7. Dezember. 
Mit dabei sind zum Beispiel das 
Vinophil und die Grillhütte am 
Salmenplatz und erstmals 
auch drei Vereine: Die Serbi-
sche Kulturgemeinschaft „Sveti 
Sava“ Gaggenau, die Gumbe-

Dämonen-Michelbach sowie 
der TB Selbach. Das Angebot 
ist international und reicht von 
der klassischen Bratwurst über 
Churros, Burger, Bubble-Waf-
feln bis hin zu marokkanisch 
gewürzten Kartoffelspalten.

Neu für Familien ist die Bastel-
werkstatt im Rathaus, an sieben 
Tagen; Uhrzeiten weichen von 
den Marktzeiten ab. Angeboten 
wird zum Beispiel weihnacht-

liches Makramee knüpfen, das 
Verzieren von Cookies, Kerzen-
gießen, Anmalen von Gipsfigu-
ren. 

Die Gaggenauer Zwerge besu-
chen den Adventsmarkt immer 
um 17 Uhr. Wie gewohnt müs-
sen die Kinder die Zwerge rufen 
und ihnen bei einer Aufgabe 
helfen. Es gibt einen Zwergen-
Foto-Point, an dem man selbst 
zum Zwerg werden kann. Der 

Nikolaus kommt am Samstag, 
6. Dezember, ab 14 Uhr. Sams-
tag ist Back-Tag in Peters gute 
Backstube; kostenlose Weih-
nachtsbäckerei der Stadtwerke 
für Kinder. Ohne Anmeldung, 
29. Nov. und 6. Dez., 14 bis 18 
Uhr. Für die Allerjüngsten gibt 
es lustige, spannende und herz-
erwärmende Geschichten mit 
„Onilo“ in der Stadtbibliothek 
(Donnerstag, 4. Dezember, 
15 Uhr). An allen Tagen sind 
Auftritte von Vereinen, Insti-
tutionen und Musikgruppen 
geplant. 

Zum Mitsingen eingeladen sind 
die Besucher am Samstag, 29. 
November, beim Singalong der 
Musikschule und am Sonntag, 7. 
Dezember, beim gemeinsamen 
ökumenischen Adventslieder-
singen. Außerdem dürfen sich 
die Besucher auf einen Klassiker 
freuen: Die Alpakas sind an al-
len acht Tagen zu Gast.

 
Zum Stöbern lädt der Adventsmarkt in Gaggenau wieder ein.�  
� Foto: Stadt Gaggenau

Fair gehandelt und lecker: der neue Murgtaler. Die Gaggenauer Murgprodukte haben Zuwachs 
bekommen: Mit dem neuen Murgtaler bereichert nun eine feine Schokoladenspezialität die 
beliebten Murgprodukte. Der fair gehandelte Schokotaler mit knusprigem Haselnuss-Nougat 
in zarter Vollmilchschokolade wird ohne Palmöl hergestellt. Erhältlich ist der Murgtaler zum 
Selbstnaschen oder Verschenken einzeln oder als liebevoll verpacktes Geschenk im passenden 
Jutesäckchen. Der 20-Gramm-Murgtaler ist zum Preis von 1,30 Euro pro Stück erhältlich. Den 
Schokotaler gibt es ab sofort, wie alle anderen Murgprodukte im Bürgerbüro des Rathauses zu 
den üblichen Öffnungszeiten.

Bürger-App erhält neues Aussehen und weitere Funktionen
Seit acht Jahren informiert die 
Stadt auch über ihre eigene 
Bürger-App. Über 6.600 Per-
sonen haben die einfach hand-
habbare App mittlerweile auf 
ihrem Smartphone. Gefragt 
sind nicht nur die aktuellen 
Informationen, sondern vor 
allem auch die Angebote wie 
der Schadensmelder, der Ver-
anstaltungskalender oder auch 
die Webcam.

Derzeit wird die App im Hin-
tergrund technisch auf den 
neuesten Stand gebracht. Eini-
ge Funktionen waren auf dem 
iPhone eingeschränkt oder gar 
nicht mehr nutzbar. So gab es 
häufiger Probleme mit den Push-
Funktionen. Zudem ändern die 
App-Stores zum Dezember ihre 
Voraussetzungen. Die derzeiti-
ge Bürger-App hätte die tech-
nischen Vorgaben nicht mehr 
erfüllt. Aus diesem Grund hat 
sich die Stadtverwaltung dazu 
entschlossen, die beliebte App 

technisch auf den neuesten 
Stand zu bringen. In diesem 
Zuge wird sich das Layout der 
App ändern. Bei den optischen 
Änderungen wurde darauf ge-
achtet, dass die App weiter sehr 
leicht zu bedienen ist. Weiterhin 
erhalten die Abonnenten der App 
alle aktuellen Informationen auf 
ihr Handy, können im Veranstal-
tungskalender blättern oder Te-
lefonnummern sowie Anliegen 
des Rathauses abrufen. Auch der 
Schadensmelder funktioniert wie 
gewohnt über die App. Verzich-
ten will die Stadt auch nicht auf 
die regelmäßigen Umfragen so-
wie ihre Stellenangebote. Weg-
fallen wird dagegen künftig der 
Bereich „Kindergärten“. Die drei 
städtischen Kindergärten erhal-
ten einen neuen digitalen Service 
unabhängig von der Bürger-App.

Baustellen und  
Wassertemperaturen
Die Nutzer der Bürger-App 
dürfen sich dagegen auf einige 

Neuerungen freuen: „Wir haben 
bei der Neugestaltung auch An-
regungen aus der Bevölkerung 
aufgegriffen“, verrät Presse-
sprecherin Judith Feuerer, dass 
es künftig Infos zu Baustellen 
geben soll oder im Sommer die 
Wassertemperaturen im Wald-
seebad angezeigt werden sollen.

Bald wieder  
Adventskalender in der App
Zunächst aber dürfen sich die 
Nutzer der App wieder über den 
Adventskalender mit attrakti-
ven Preisen von Gaggenauer 
Einrichtungen, Betrieben und 
Geschäften freuen. Jeden Tag 
werden Einkaufsgutscheine 
oder Eintrittskarten verlost. Un-
ter allen Einsendungen wird am 
Ende zudem ein Hauptgewinn 
über 100 Euro verlost.

Info:
Wer die Bürger-App bereits 
auf seinem Smartphone hat, 
braucht nicht aktiv zu werden. 

 
Die Bürger-App ist sehr beliebt.
� Foto: Stadt Gaggenau

Das „Update“ erfolgt Ende No-
vember automatisch. Wer die 
App noch nicht hat, kann sie 
sich in den App-Stores kosten-
los herunterladen.
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Der Kunsthandwerkermarkt drei Wochen vor dem ersten Advent erwies sich wieder als Publikumsmagnet. Scharenweise kamen 
am Sonntag die Besucher in die Innenstadt – dem ungemütlichen Herbstwetter zum Trotz. Rund 70 Aussteller boten eine riesi-
ge Auswahl an Kreationen für Haus und Garten. Ob Lämpchen, die in der dunklen Jahreszeit gemütliches Licht verströmen, ein 
besonderer Likör oder stylishe Adventskränze: In der Gaggenauer Innenstadt war vieles zu finden, was gerade angesagt ist. Zum 
entspannten Stöbern luden auch Geschäfte in der Innenstadt ein – im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags. Beim zweitägigen 
Soroptimist-Basar in St. Josef wurden Schnäppchenjäger fündig. Um Feen, Hexen und verzauberte Prinzen drehte sich alles in 
der Stadtbibliothek. Diese widmete ihren Familientag den Märchen.�  Fotos: Stadt Gaggenau

Komfortables Training und Bonuswochen im Rotherma
Das Gesundheitsstudio im Ro-
therma bietet ideale Voraus-
setzungen für ein gezieltes 
Training, ganz gleich, in wel-
cher Lebensphase man sich 
befindet.

Ob Kraft, Beweglichkeit oder 
Ausdauer: Der moderne Gerä-
tepark ermöglicht ein individu-
elles und effektives Programm, 
abgestimmt auf persönliche 
Ziele und Bedürfnisse. Die in 
Fachkreisen anerkannten Trai-
ningsgeräte basieren auf neu-
esten medizinischen Erkennt-
nissen und bieten optimale 
Unterstützung für gesundheits-
orientiertes Training. Ein be-
sonderes Augenmerk gilt dem 
Seniorentraining: Neben der 
Kräftigung der Muskulatur ste-
hen hier gezielte Übungen zur 
Verbesserung der Beweglich-
keit und zur Sturzprophylaxe 
auf dem Plan. Dank der neuen 

Gerätegeneration lässt sich das 
Training nicht nur besonders 
sicher, sondern auch komfor-
tabel gestalten – mit Technik, 
die Bewegungsabläufe indivi-
duell anpasst und unterstützt. 
Das Gesundheitsstudio steht 
allen offen, die aktiv etwas für 
ihre Gesundheit tun möch-
ten, vom Einsteiger bis zum 
erfahrenen Sportler. Infos und 
Anmeldung unter Tel. 07225 
9788-25 oder per E-Mail an  
gesundheitsstudio@rotherma.de

Bonuswochen im Rotherma: 
Treue wird belohnt
Als zusätzlichen Anreiz für Ge-
sundheitsbewusste und Saun-
afreunde hat das Rotherma in 
der bevorstehenden Wintersai-
son auch wieder eine besondere 
Bonusaktion im Angebot.

Mit einem besonderen Treue-
angebot startet das Rother-
ma in die kühlere Jahreszeit. 
Vom 15. November bis 31. De-
zember laufen die beliebten 

10-20-30-Bonuswochen – als 
Dankeschön für alle, die regel-
mäßig eine entspannende Aus-
zeit im Bad oder im Saunapark 
genießen. Saunafans können 
dabei ordentlich sparen:

10 Euro Bonus bei einem Trans-
ponder-Armband im Wert von 
100 Euro
20 Euro Bonus bei einem Trans-
ponder-Armband im Wert von 
250 Euro
30 Euro Bonus bei einem Trans-
ponder-Armband im Wert von 
500 Euro
Wie in den Vorjahren gibt es 
beim Kauf einer Zwölfer-Karte 
für das Gesundheitsstudio ei-
nen zusätzlichen Eintritt gratis. 
Dasselbe gilt beim Erwerb von 
mindestens zehn Gutscheinen 
für Wellnessmassagen oder 
-behandlungen.

Mehr Infos unter  
www.rotherma.de
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Hördener Straße: Kanalsanierung geht weiter
Am Montag, 17. November, 
beginnen die Kanal-Arbeiten 
in der Hördener Straße. Nach 
bereits abgeschlossenen Teil-
abschnitten erfolgt nun der 
Lückenschluss zwischen der 
Klingelbergstraße und der Hör-
dener Straße 61.

Die Straße wird während der 
Baumaßnahme voll gesperrt. 
Die Anwohner können über 
die Geranienstraße und die Jas-
minstraße zur Hördener Straße 
fahren. Der Kanal ist in weiten 
Teilen marode und muss deshalb 

erneuert werden. Die Arbeiten 
werden in offener Bauweise 
durchgeführt, wobei der Kanal 
auf einen Durchmesser von DN 
500 vergrößert wird. Gleichzeitig 
wird die Straße mitsamt Gehweg 
saniert. Im Zuge der Baumaßnah-
me verlegen die Stadtwerke im 
Gehwegbereich Kabelleerrohre 
für künftige Leitungen. Diese Ar-
beiten werden gesondert über 
die Stadtwerke beauftragt. Die 
Arbeiten dauern bis voraussicht-
lich Mitte März. Die Anwohner 
erhalten eine gesonderte Infor-
mation über den Bauablauf.

 
Am Montag beginnen die Arbeiten zur Kanalsanierung.�  
� Foto: Stadt Gaggenau
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Vollsperrung Michelbacher Straße
Wegen Verlegearbeiten einer 
neuen 20-kV-Stromleitung durch 
die Stadtwerke muss die Mi-
chelbacher Straße im Bereich 
der Einmündung Goethestraße 
ab Montag, 17. November, für 
voraussichtlich eine Woche voll 
gesperrt werden. Der Verkehr 

wird in beide Richtungen über 
die Daimler-Benz-Straße sowie 
die Schumannstraße umgelei-
tet. Auch der Busverkehr ist von 
der Maßnahme betroffen: Die 
Haltestelle „Michelbacher Stra-
ße“ wird während der Sperrung 
in die Schumannstraße verlegt.

Veranstaltungen vom 
13. bis 23. November
Donnerstag, 13. November
15 Uhr, Vorlesen und Erzählen 
mit „Onilo“, Eintritt frei, ohne 
Anmeldung ab drei Jahren, 
Stadtbibliothek, Veranstalter: 
Stadtbibliothek
16 Uhr, Vortrag: Online-Ban-
king - Sicher, einfach und 
praktisch, Marxstr. 7, Ottenau, 
Veranstalter: Seniorenrat

Freitag, 14. November
20 Uhr, Stefan Danziger - Mit-
tel und Wege, klag-Bühne, 
Veranstalter: Rantastic

Samstag, 15. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
9 Uhr, 44. Gaggenauer Musik-
wettbewerb, Josef-Riedinger-
Saal, Musikschule, Veranstal-
ter: Musikschule
18.30 Uhr, Vorabendmes-
se und Kranzniederlegung 
Volkstrauertag Sulzbach, 
Kirche St. Anna, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau
20 Uhr, Heimspiel: King Hen-
ry and his College Jazz Band, 
klag-Bühne, Veranstalter: Kul-
turbüro

Sonntag, 16. November
10 Uhr, Gottesdienst und 
Gedenkfeier Volkstrauertag 
Selbach, Kirche St. Nikolaus, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau
10.15 Uhr, Gedenkfeier Volks-
trauertag Oberweier, Fried-
hof, Veranstalter: Stadt Gag-
genau
11 Uhr, Gedenkfeier Volkstrau-
ertag Bad Rotenfels und Otte-
nau, Friedhof Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau
11 Uhr, Gedenkgottesdienst 
Volkstrauertag Moosbronn, 
Pfarrkirche Maria Hilf, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau
16 Uhr, Preisträgerkonzert mit 
Preisverleihung, Gemeinde-
haus St. Josef Gaggenau, Ver-
anstalter: Musikschule
18 Uhr, Kammermusikreihe: 
Novo Quartet, Jahnhalle, Ver-
anstalter: Kulturring

Mittwoch, 19. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

Donnerstag, 20. November
10.30 Uhr, Bücherbabys: 
Bücherspaß für Babys und 

Kleinkinder, Stadtbibliothek, 
Eintritt frei, Veranstalter: 
Stadtbibliothek
20 Uhr, COLLECTIVITY - The 
Beauty meets the Beast, klag-
Bühne, Veranstalter: Kultur-
büro

Freitag, 21. November
20 Uhr, Andy Häussler - Irrtü-
mer und andere Wunder, klag-
Bühne, Veranstalter: Rantastic

Freitag, 21., Samstag, 22., 
und Sonntag, 23. November
jeweils 19.30 Uhr, Kriminal-
komödie von Gaspard Capot: 
„Die Elstern“, Josef-Riedinger-
Saal, Musikschule, Veranstal-
ter: Musikschule

Samstag, 22. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
13 Uhr, Winter-Pool-Party im 
Kuppelsteinbad, Ottenau, Ver-
anstalter: SBV Kuppelsteinbad
20 Uhr, Peter Götzmann‘s 
JazzHop Rhythm, klag-Bühne, 
Veranstalter: Kulturbüro

Samstag, 22. November bis 
Sonntag, 23. November
ab 10 Uhr, Digitales Modell-
Eisenbahn Event - Innovation 
trifft Leidenschaft, Vorträge 
und Modellbauworkshop, Uni-
mog-Museum, Veranstalter: 
Unimog-Museum
12 Uhr, Weihnachtszauber: 2. 
DIY-Weihnachtsmarkt, Hof 
Eichelbergstr. 76a, Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: J. Fre-
denhagen
Sa., 14 Uhr, So., 11 Uhr, Ad-
ventsmarkt im Michelbacher 
Hirtenhaus, Michelbach, Ver-
anstalter: FV Michelbacher 
Hirtenhaus
Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich
Sonderausstellung im Uni-
mog-Museum: „Schwere 
Baureihe, starke Leistung“, 
Di. bis So., 10 bis 17 Uhr
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Wärmepumpen in älteren Gebäuden
Viele ältere Heizungsanlagen ar-
beiten ineffizient und sind stör-
anfällig. In solchen Fällen lohnt 
sich ein frühzeitiger Austausch.

Eine Wärmepumpe kann da-
bei eine moderne und um-
weltfreundliche Alternative zu 
Gas- oder Ölheizkesseln sein. 
Gerade im Altbau halten sich 
jedoch hartnäckige Vorurteile: 
Wärmepumpen würden dort 
nicht funktionieren oder nicht 
effizient arbeiten. Das stimmt 
so nicht. Die Effizienz einer Hei-
zungsanlage hängt von vielen 
Faktoren ab, nicht allein vom 
Gebäudetyp. Individuelle Ener-

gieberatung, auch zu Wärme-
pumpen und Fördermöglich-
keiten wird angeboten.

Termine können telefonisch un-
ter 07222 15 90 80, per E-Mail 
an kontakt@energieagentur-
mittelbaden.de oder online 
unter www.energieagentur-
mittelbaden.de/energiebera-
tung-terminbuchung/verein-
bart werden. Für kurze Fragen 
steht die Hotline dienstags von 
10 bis 11 Uhr und donnerstags 
von 15 bis 16 Uhr unter 07222 15 
90 821 zur Verfügung. Weitere 
Infos unter www.energieagen-
tur-mittelbaden.de

Das Murgtal mit neuem Webauftritt
Das Murgtal präsentiert sich 
mit einem komplett überar-
beiteten Internetauftritt: über-
sichtlich, modern und technisch 
auf dem neuesten Stand.

Besucherinnen finden jetzt 
alles, was die Region zu bie-
ten hat: von Ausflugszielen 
und Tourenvorschlägen bis zu 
Gastronomie- und Unterkunft-
stipps. Die neue Website wurde 
als Teil der Nationalparkregi-
on Schwarzwald umgesetzt. 
So können Daten zentral ge-
pflegt und aktuelle Informatio-

nen schnell und einheitlich be-
reitgestellt werden. Auch eine 
automatische Übersetzung ins 
Englische und Französische ist 
integriert – ideal für internati-
onale Gäste. Mit emotionalen 
Bildern und klarer Struktur lädt 
die Seite zum Stöbern und Ent-
decken ein. Gleichzeitig wird die 
Pflege für die beteiligten Orte 
Forbach, Weisenbach, Gerns-
bach, Loffenau und Gaggenau 
einfacher und effizienter.

Weitere Infos:  
www.murgtal.org

Seminar: Vereins-
feste organisieren
Das Team „Jugendarbeit und 
Jugendschutz“ des Landratsam-
tes Rastatt bietet am Mo., 17. 
Nov., von 18 bis 20.30 Uhr ein 
Seminar für Ehrenamtliche an. 
Es vermittelt die wichtigsten 
gesetzlichen Vorgaben zu Ver-
anstaltungsanmeldung, Sicher-
heit, Jugendschutz, Lebensmit-
telhygiene und Versicherungen. 
Infos unter www.landkreis-
rastatt.de/jugendarbeit-und-
jugendschutz/seminare

Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
Scannen oder unter 
Kanälen entdecken! Foto: Canva

Scannen oder unter 
Kanälen entdecken!
Scannen oder unter 
Kanälen entdecken! Foto: Canva
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Polizei warnt vor gefährlichen „Schnäppchen“
In letzter Zeit häufen sich Fälle, 
in denen deutsche Käufer über 
Portale wie Kleinanzeigen auf 
betrügerische Inserate stoßen, 
oft mit Ursprung in Frankreich.
Vermeintlich günstige Online-
Angebote können teuer und 
gefährlich werden. Täter bie-
ten Fahrzeuge, Elektronik oder 
Luxusgüter zu auffallend nied-
rigen Preisen an. Am Treffpunkt 
wartet dann kein Verkäufer, 
sondern ein Überfall. Die Po-
lizei warnt vor diesen grenz-

überschreitenden Betrugs- und 
Raubstraftaten.
•	 Anbieter prüfen: Verkäufer 

und mögliche Warnungen 
anderer Nutzer recherchie-
ren.

•	 Misstrauen bei Schnäpp-
chen: Wenn der Preis zu gut 
klingt, um wahr zu sein, ist 
er es meist auch.

•	 Keine Barzahlung: Sichere 
Online-Zahlungsmethoden 
nutzen.

•	 Treffen an öffentlichen Or-

ten: Vermeiden Sie private 
Adressen.

•	 Nicht allein gehen: Beglei-
tung mitnehmen.

•	 Kommunikation im Portal: 
So bleiben Nachrichten 
nachvollziehbar.

•	 Betrug melden: Verdächtige 
Inserate sofort der Plattform 
und der Polizei melden.

•	 Bauchgefühl ernst nehmen: 
Bei Unsicherheit Abstand 
nehmen oder im Notfall die 
110 wählen.

Die Polizei mahnt zur Vorsicht: 
Wer sich von vermeintlichen 
Schnäppchen locken lässt, ris-
kiert nicht nur sein Geld, son-
dern auch seine Sicherheit.

 
Vorsicht bei trügerischen Inse-
raten im Netz.� Foto: freepik

Stadtwerke Gaggenau

GANSNET versorgt erste Kunden mit Glasfaserinternet
Der Glasfaserausbau in Gagge-
nau macht spürbare Fortschrit-
te: Bereits fünf Monate nach 
dem symbolischen Spatenstich 
sind jetzt die ersten Haushalte 
direkt an das schnelle Glasfa-
sernetz der Stadtwerke ange-
schlossen. Seit dem 5. Novem-
ber nutzen die ersten Kunden 
in Sulzbach die schnellen Glas-
fasertarife von GANSNET.

Familie Backes aus Sulzbach 
gehört zu den ersten Haushal-
ten, die vom Glasfaserinternet 
profitieren. „Wir freuen uns, 
dass es jetzt losgeht. Wir haben 
uns bewusst für einen Glasfa-
seranschluss entschieden, um 

endlich eine stabile und schnel-
le Verbindung zu haben – für 

Arbeiten, Streaming und alles, 
was wir zuhause online nut-
zen.“ Die Stadtwerke setzen 
beim Glasfaserausbau auf mo-
derne FTTH-Technologie (Fiber 
to the Home). Dabei wird die 
Glasfaserleitung bis direkt ins 
Gebäude verlegt. Dadurch ste-
hen verlässlich hohe Bandbrei-
ten zur Verfügung, unabhängig 
von Tageszeit oder Auslastung 
im Netz. „Wir freuen uns sehr, 
dass die ersten Haushalte be-
reits vom GANSNET-Angebot 
profitieren. Das ist ein wichtiger 
Schritt für die digitale Zukunft 
in Gaggenau“, sagt Markus 
Schaub (Projektleiter Glasfaser). 
In den kommenden Tagen in-

formieren die Stadtwerke suk-
zessive weitere Kunden, deren 
Hausanschlüsse aktiviert wer-
den können. Die Freischaltung 
erfolgt jeweils individuell, ab-
hängig vom Baufortschritt im 
jeweiligen Ortsteil. Aufgrund 
der großen Nachfrage kommen 
die Stadtwerke im November 
noch einmal mit einem Bera-
tungsangebot in die Ausbau-
gebiete. 
Jeweils von 10 bis 13 Uhr ist ein 
Beratungsteam vor Ort: am 15. 
November Bäckerei Haag (Mi-
chelbach), am 22. November 
Rathaus Sulzbach sowie am 
29. November im Selbacher 
Rathaus.

 
Markus Schaub übergibt den ers-
ten Glasfaserrouter in Sulzbach.
� Foto: Stadtwerke Gaggenau

Stadtwerke setzen ab 2026 auf Grünstrom
Ab dem 1. Januar 2026 werden 
alle Privat- und Gewerbekun-
den der Stadtwerke Gaggenau 
automatisch mit Grünstrom 
versorgt, bei gleichzeitig sin-
kendem Strompreis.

Durch die Umstellung der Stadt-
werke auf Grünstrom werden 
2026 bis zu 7.708 Tonnen CO2 
weniger an die Atmosphäre ab-
gegeben als beim durchschnitt-

lichen, deutschen Strommix. 
„Klimaschutz ist eines der zen-
tralen Themen unserer Zeit. Als 
regional verbundenes Unter-
nehmen tragen wir Verantwor-
tung für die Energiewende und 
die Daseinsvorsorge vor Ort. Mit 
der Umstellung auf Grünstrom 
leisten wir gemeinsam mit un-
seren Kunden einen wichtigen 
Beitrag zu einer nachhaltigen 
Energiezukunft“, sagt Thors-

ten Ruprecht (GF). Der von 
den Stadtwerken angebotene 
Grünstrom stammt zu 100 Pro-
zent aus zertifizierten Anlagen 
erneuerbarer Energien mit mo-
dernen Umweltstandards. 

Zusätzlich investieren die 
Stadtwerke pro Kunde und 
verbrauchter Grünstrom-kWh 
in Klimaschutzmaßnahmen in 
der Region.

Warnung vor dubiosen Haustürgeschäften
Aus aktuellem Anlass warnen die 
Stadtwerke vor dubiosen Haus-
türgeschäften. Aktuell wurden 
wiederholt Vorfälle im Stadt-
gebiet gemeldet. Dabei geben 
sich Vertreter als Mitarbeiter der 
Stadtwerke Gaggenau aus und 
bieten zweifelhafte Geschäfte an.
Die Stadtwerke weisen darauf 
hin, dass es sich hierbei nicht 

um Mitarbeiter der Stadtwerke 
handelt. Diese Vorgehensweise 
ist bei den Stadtwerken Gagge-
nau für Strom- und Gasverträge 
grundsätzlich nicht üblich. Al-
lerdings werden die Stadtwerke 
aktuell beim turnusmäßigen 
Austausch von Gas- und Was-
serzählern von Mitarbeitern 
der Firma ASP Metering unter-

stützt. Die Mitarbeiter können 
sich ausweisen, bieten aber kei-
ne Verträge an. Bitte beachten:
• �Die Stadtwerke Gaggenau 

führen keine Haustürgeschäf-
te durch.

• �Mitarbeiter der Stadtwerke 
können sich immer mit einem 
Dienstausweis legitimieren.

• �Die Stadtwerke warnen aus-

drücklich davor, keine sensib-
len Daten, wie Bankverbin-
dungen, Zählernummern oder 
Kundennummern, an diese 
Personen weiterzugeben.

Betroffene werden gebeten, 
sich im Zweifel an den Kunden-
service unter Tel. 07225 9885 
500 zu wenden.

Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 14. Nov., 9 bis 14 Uhr
Edelsteinschmuck der Fami-
lie Siegel

Sa., 15. Nov., 9 bis 15 Uhr
Doowall Hexen Michelbach 
verkaufen selbst gebacke-
nen Kuchen

i
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Schauspielklasse zeigt Krimikomödie
Eine klassische Kriminalkomö-
die in bester britischer Tradition 
erwartet das Publikum mit „Die 
Elstern“ von Gaspard Capot. 
Premiere ist am Fr., 21. Nov., um 
19.30 Uhr im Josef-Riedinger-Saal. 
Weitere Vorstellungen folgen am 
22. und 23. Nov. jeweils um 19.30 
Uhr. Zum Inhalt: In der beschau-
lichen Pension Downshire Manor 
geschieht ein Mord und kurz darauf 
ein zweiter. Privatdetektiv Victor 
Brown nimmt die Ermittlungen auf, 
während die Leiterin der Pension, 

Agatha Rompton, versucht, Ord-
nung in das Chaos zu bringen. Ihre 
Mieterinnen, darunter die verdäch-
tigen Miss Basil und Miss Hans, sor-
gen ebenso für Verwirrung wie der 
geheimnisvolle Jack, der angeblich 
zum Schutz des Hauses engagiert 
wurde, nachts jedoch in Schrän-
ken schnüffelt. Bald zeigt sich: In 
diesem Haus hat jeder etwas zu 
verbergen. Der Eintritt ist frei. Kar-
tenreservierungen unter Telefon 
07225 4707 oder per E-Mail an info@
musikschule-gaggenau.de.

Kultur

King Henry am 15. November zu Gast
King Henry and his College Jazz 
Band sind am Samstag, 15. No-
vember, um 20 Uhr im Rahmen 
der Heimspielreihe in der klag-
Bühne zu Gast. Karten gibt es 
noch an der Abendkasse. 
Schon seit den 1970er Jahren 
sorgen die „King Henrys“ für 
volle Säle und ausgelassene 
Stimmung. Inzwischen wird 
das mitreißende Repertoire aus 

dem unvergänglichen New-Or-
leans-Jazz in neuer Formation 
gespielt. Und die verheißt einen 
Abend voller neuer Orleans-
Klassiker sowie gefühlvollem 
Blues und garantiert besondere 
Höhepunkte: Wenn Joe Louis 
simultan mit zwei Trompeten 
an den Lippen improvisiert oder 
Bandleader King Henry mit dem 
fundamentalen Piano mitreißt.

Von null auf Weihnachtslied
Der Bund Deutscher Blasmu-
sikverbände (BDB) bietet mit 
der BDB-Musikakademie ein 
neues Mitmach-Angebot für 
Erwachsene ohne musikalische 
Vorkenntnisse an: „Von null auf 
Weihnachtslied“.
In fünf Online-Terminen lernen 
die Teilnehmenden auf einem 
Instrument ihrer Wahl, von Gi-
tarre über Klarinette bis Schlag-
zeug, einfache Weihnachts-
lieder zu spielen, ganz ohne 
Notenkenntnisse. Ziel ist es, bis 

Heiligabend das erste eigene 
Weihnachtslied vortragen zu 
können, sei es allein, mit Familie 
oder im Freundeskreis. „Es geht 
nicht um Perfektion, sondern 
um Freude und gemeinsames 
Musizieren“, so Projektleiter 
Siegfried Rappenecker. Die 
Online-Kurse starten in die-
sem Montag, dauern jeweils 90 
Minuten und kosten 49 Euro. 
Leihinstrumente sind verfüg-
bar. Anmeldung unter www.
music4beginners.de

Konstantin Wecker: Möglichkeit der 
Rückerstattung bis 26. Januar
Nach der krankheitsbedingten 
Absage des Konzerts von Kon-
stantin Wecker ist es leider 
aktuell nicht möglich, einen 
Ersatztermin zu finden. Die 
gekauften Karten müssen des-
halb bis spätestens 26. Januar 
2026 zurückgegeben werden. 

Das Geld wird selbstverständ-
lich erstattet. Die Rückabwick-
lung läuft über die jeweilige 
Vorverkaufsstelle, an der die 
Tickets erworben wurden. 
Nach dem 26. Januar ist eine 
Rückerstattung leider nicht 
mehr möglich.

Söhne Mannheims am 19. Dezember zu Gast
Ganz leise, ganz leise ... hat das 
Live-Format SÖHNE MANNHEIMS 
PIANO die Konzertbühnen er-
obert. Zum Abschluss des „30 
Jahre SÖHNE MANNHEIMS“-Ju-
biläumsjahres ist das PIANO-Pro-
gramm am Freitag, 19. Dezember, 
live in der Jahnhalle in Gaggenau 
zu erleben. Das Konzert findet im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„beFlügelt“ statt. Die Vorstellung 
beginnt um 20 Uhr.
Es ist ein Weihnachtsgeschenk 
für alle Söhne-Fans: Söhne-Hits 
in Piano-Versionen. Wer die Pi-
ano-Show bereits live erlebt hat, 
weiß: Es entsteht eine besondere, 
intime Atmosphäre, wenn Söhne-
Pianist Florian Sitzmann die Songs 
der Band in Klavier-Versionen neu 
interpretiert. Es sind Konzertaben-
de voller Gänsehaut-Momente 
für die Fans, die zum Mitsingen 
eingeladen sind – aber auch für 
die Sänger, die die Essenz von 
Söhne-Klassikern wie „Und wenn 
ein Lied“ oder „Geh davon aus“ 
freilegen. Exzellenter mehrstim-

miger Gesang, kombiniert mit 
virtuosen Piano-Linien: Das ist 
der magische Mix, der SÖHNE-
MANNHEIMS-PIANO-Konzerte 
einzigartig macht. Mit dabei sind 
der langjährige Söhne-Sänger 
und Produzent Michael Klimas, 
Dominic Sanz und Karim Amun 
mit ihren eindrucksvollen Soul-
Stimmen, Songwriter und Sänger 
Giuseppe „Gastone“ Porrello mit 
seiner markanten Reibeisenstim-
me und der wortgewaltige Söhne-
Rapper Metaphysics.
Die Stadt Gaggenau hat die Ver-
anstaltungsreihe „beFlügelt“ zum 
25-jährigen Jubiläum des großen 
Steinway-Konzertflügels ins Le-
ben gerufen. Entsprechend steht 
das Instrument im Mittelpunkt 
der Konzerte. Die Reihe wird von 
der Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau unterstützt.
Karten für 59, 49 und 39 Euro 
gibt es im Kulturbüro der Stadt 
Gaggenau, über www.kultur-
rausch-gaggenau.de und über 
www.reservix.de

 
Bereiten ihren Fans mit ihrem PIANO-Programm eine vorweihnacht-
liche Freude: die Söhne Mannheims.� Foto: Sebastian Weindel

Poetry Slam am 28. November im klag
Sieben Sprachkünstlerinnen und 
Sprachkünstler der deutschspra-
chigen Slam-Szene treten beim 
3. Gaggenauer Dichterwettstreit 
am Freitag, 28. November, ge-
geneinander an. Wer an diesem 
Abend als Sieger dieses unterhalt-
samen Literaturformats hervor-
geht, entscheidet das Publikum. 
Beginn des Dichterwettstreits ist 
um 20 Uhr in der klag-Bühne.

Durch den Abend führt Natalie 
Friedrich aus Malsch, Poetry-
Slam-U20-Landesmeisterin Baden-
Württemberg 2019. Außerdem sind 
mit dabei: Marvin Suckut (Stutt-
gart), DaWastl (Graz), Anna Filipak 
(Stuttgart), Nora Solcher (Frankfurt) 
und Jonas Pan (Tübingen). Nirgend-
wo sonst wird Sprache so attraktiv, 
originell und überraschend serviert 
wie beim Poetry Slam. Dabei ist al-
les erlaubt, was mit Körper, Stimme 
und maximal einem Textblatt als 
Hilfsmittel machbar ist. Die Regeln 

sind einfach und international: 
Die vorgetragenen Texte müssen 
selbst geschrieben sein, es gibt ein 
Zeitlimit von sechs Minuten und 
Requisiten oder Verkleidungen sind 
nicht erlaubt. Am Ende bestimmt 
alleine das Publikum darüber, wer 
die Bühne als Sieger verlässt. Der 
Eintritt kostet 14 Euro. Veranstalter 
ist die Stadt Gaggenau, Kulturbüro, 
in Kooperation mit dem KOHI Kul-
turraum e.V. Karten gibt es über 
www.reservix.de. Weitere Infos: 
www.kulturrausch-gaggenau.de

 
Natalie Friedrich führt durchs Pro-
gramm beim 3. Gaggenauer Dich-
terwettstreit.� Foto: Georg Junge

Schule für Musik und
darstellende Kunst
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Neu aus der Edition  
Michael Fischer Verlag
Riehl-Fujii, Dorothee
Watercolor - Nature Dreams, 
2025
127 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-7459-2721-4
SY: Rdm 1
„Watercolor – Nature Dreams“ 
begleitet Einsteiger Schritt für 
Schritt in die faszinierende Welt 
der Aquarellmalerei, vermittelt 
Grundlagen zu Material und 
Techniken. Dabei erhalten die 
Lernenden liebevolle Unterstüt-
zung und hilfreiche Tipps.

 
� Foto: Edition Michael Fischer 
� Verlag

Neu im Löwenzahn Verlag
Bauer, Christina
Einfach backen mit Sauerteig, 
2025
199 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7066-8815-4
SY: Xeo 240
Neben Zeit braucht es gar nicht 
viel, um mit Sauerteig Brot, Bröt-
chen und süße Teilchen zu ba-
cken. Das Buch bietet das nötige 
Grundlagenwissen (u.a. Zutaten, 
Kneten und Formen) und eine 
Anleitung zur eigenen Sauerteig-
kultur, sowie sechzig Rezepte für 
herzhafte und süße Backwaren.

 
� Foto: Löwenzahn Verlag

Neuerscheinungen aus dem 
Heyne Verlag
Perry, Devney
Shield of Sparrows, 2025
750 S.
ISBN 978-3-453-27529-4
SY: SL
Eine Prinzessin wird in eine 
politische Ehe gezwungen und 
schließt ein magisches Blutab-
kommen. Auf der Reise in ein 
gefährliches Königreich wird 
sie mit Mythen, Intrigen und 
Monstern konfrontiert - und er-
kennt, dass sie selbst die Macht 
hat, ihr Schicksal und das Reich 
in Brand zu setzen.

Hohmann, Franziska
Gut, dass du nicht mehr da bist, 
2025
270 S.
ISBN 978-3-453-60711-8
SY: Mbl
Franziska Hohmann wächst 
mit einer schwer depressiven 
Mutter auf - und verliert sich 
selbst im Versuch, stark zu sein. 
Schonungslos und zugleich lie-
bevoll erzählt sie von Kindheit, 
Abhängigkeit und dem langen 
Weg zu Selbstfürsorge, Los-
lassen und Heilung aus einer 
toxischen Bindung.

 
� Fotos: Heyne Verlag

Neuheiten aus dem  
Kösel Verlag
Straub, Sarah
Lebensmut trotz(t) Demenz, 
2025
240 S.
ISBN 978-3-466-34843-5
SY: Ver 211 Senioren
Die Diplom-Psychologin und 
Musikerin beschreibt anhand 
berührender Fallbeispiele, wie 
ein liebevoller und menschen-
würdiger Umgang mit an De-
menz Erkrankten gelingen kann. 
Ergänzt werden die ermutigen-
den Geschichten durch Infor-
mationen zu den Themen Dia-
gnose, Therapie und Betreuung.

Geboren & Geborgen, 2025
253 S. : Ill.(farb.)
ISBN 978-3-466-37338-3
SY: Vcm 2
Der Sammelband mit persön-
lichen Briefen von Familien-
Experten zum ersten Jahr mit 
Baby behandelt Themen wie 
z.B. Geburt, Schlaf, Stillen, Bin-
dung und Mental Load.

 
� Fotos: Kösel Verlag

Neu im Prestel Verlag
Finger, Brad
42 x Kunst die du unbedingt 
kennenlernen solltest, 2025
119 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7913-7614-1
SY: 6.6 Rb
Das Sachbilderbuch über 42 
Kunstwerke vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart bietet in 
chronologischer Reihenfolge 
Einblick in die internationale 
Welt der Stilepochen: vor al-
lem Malereien, aber auch einige 
Skulpturen u.a. werden mit ih-
ren Abbildungen und erklären-
dem Text vorgestellt.

 
� Foto: Prestel Verlag

Neues aus dem  
Ullstein Verlag
Kuschik, Karin
50 Fragen die das Leben leichter 
machen, 2025
400 S.
ISBN 978-3-548-07332-3
SY: Mcl
Karin Kuschik zeigt in ihrem 
Buch, wie kraftvolle, kluge und 
überraschende Fragen uns zu 
mehr Klarheit, Souveränität und 
Lebensfreude führen können.

 
� Foto: Ullstein Verlag

Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr
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ZUHAUSE GESUCHT
Die 13-jährigen Heiligen Birma-
Kater Thai und Sinu sind unzer-
trennlich und suchen nach dem 
Tod ihres Herrchens gemein-
sam ein ruhiges Zuhause. Beide 
sind reine Wohnungskatzen, 
sanft, ausgeglichen und sehr 
verschmust, ideale Gefährten 
für Menschen, die ruhige Tie-
re schätzen. Infos unter www.
tiere-brauchen-freunde.de oder unter Tel. 07221 9929770 (bitte 
auf AB sprechen) oder 0171 4747811.

PARTEIEN
SPD
Mitgliederversammlung am 18. November
Die SPD Gaggenau lädt zur Mitgliederversammlung am Do., 18. 
Nov., um 19 Uhr ins Gasthaus Salmen in Bad Rotenfels ein. Auf der 

Tagesordnung stehen der Bericht des Vorstands, die Vorbereitung 
der Landtagswahlen sowie der Aktivitäten und der Terminplan 
für das Jahr 2026.

BILDUNG
Volkshochschule
Termine für VHS-Kurse
Verbraucherbildung:  
Die Heizung ist veraltet - was nun? - AZ1G540GA
Heizungstausch: jetzt das richtige Heizsystem auswählen. Dipl.-
Ing. und zertifizierter Gebäudeenergieberater Nils Niggemeier 
informiert über aktuelle gesetzliche Vorgaben, Fördermöglich-
keiten und geeignete Heizsysteme.
Mi., 19. Nov., 19 bis 20.30 Uhr, vhs-Geschäftsstelle, Hauptstraße 
36a, kostenfrei

Bildende Kunst inklusiv - für Blinde und  
Menschen mit und ohne Sehbehinderung - AZ28531GA
Der Kurs richtet sich an blinde, sehbehinderte und sehende 
Teilnehmer. Am ersten Abend werden Interessen und Umset-

BK Vollstreckung Versteigerung Termin
Beglaubigte Abschrift
Aktenzeichen: 1 K 72/24
Rastatt, 16.10.2025
Amtsgericht Rastatt
VOLLSTRECKUNGSGERICHT
Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum Uhrzeit Raum Ort
Mittwoch,
28.01.2026

09:30 
Uhr

006, 
Sitzungssaal

Amtsgericht Rastatt, 
Herrenstraße 18,
76437 Rastatt

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Gaggenau
Gemarkung Flurstück Wirtschafts-

art u. Lage
Anschrift m2 Blatt

Gaggenau 1499/2 Gebäude- 
und Freifläche

Michelbacher 
Straße 16

1.204 Bl. 
4711

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen - ohne 
Gewähr):
2-Fam-Wohnhaus mit ELW (DG) und Doppelgarage; Baujahr ca. 
1966/1967; Wohnfläche EG ca. 102,27 qm, Wohnung OG 102,27 
qm, Wohnung DG 66,29 qm.; Innenbesichtigung mit Ausnahme 
der ELW
Verkehrswert: � 550.000,00 EUR
Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 24.10.2024 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Thai und Sinu suchen zusammen 
ein neues Zuhause.
� Foto: Tiere brauchen Freunde

Biotonne ohne Plastik

Weitere Informationen

www.awb-landkreis-rastatt.de

Verbot 

„kompostierbarer“ 

Kunststoffbeutel ab 2026

Zulässige Verpackungen für Bioabfälle
Zeitungspapier
Unbeschichtete Papiertüten
Papiertüten ohne Sichtfolie

Ab dem Jahr 2026 dürfen „kompostierbare“ Kunststoffbeutel
nicht mehr in die Biotonne.

#WirErteilenPlastikEineAbfuhr
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zungsmöglichkeiten besprochen, ab dem zweiten Abend setzen 
die Teilnehmenden ihre Ideen mit verschiedenen Materialien 
praktisch um. Referent ist Christian Ott
5-mal dienstags, ab 18. Nov., 18.15 bis 19.45 Uhr, KunstSchule, 
Hauptstraße 93
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßigung.
Info und Anmeldung, montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr 
unter Tel. 07222 3813520 oder per E-Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

SENIOREN
Seniorenrat
Aktuelles
Sicher und einfach Online-Banking nutzen
Online-Banking ist heute selbstverständlich, dennoch haben 
manche noch Berührungsängste. Der Seniorenrat lädt daher 
gemeinsam mit der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau zu einem 
Vortrag „Sicherheit und einfacher Umgang mit dem Online-Ban-
king Ihrer Sparkasse“ ein. Termin ist heute, Do., 13. Nov., 16 Uhr, in 
den Räumen des Seniorenrates in der Marxstr. 7. Richard Schauer 
und seine Kollegin Jana Debeljak informieren und beantworten 
gerne alle Fragen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine heute, 
am Do., 13. und 27. Nov., an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Der nächste 
Termin im Helmut-Dahringer-Haus findet am Do., 20. Nov., im 
Restaurant statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häu-
sern um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. 
Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. Nach 
Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch in Otte-
nau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte 
angenommen, die man selbst transportieren kann. Die Reparaturen 
werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spendenbasis ausgeführt. 
Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Rentner- und Seniorenclub
Irland: Lichtbildvortrag am 20. November
Die nächste Veranstaltung ist in der kommenden Woche am Do., 
20. Nov., im Gemeindehaus St. Josef. An diesem Nachmittag wird 
Werner Fritz in Abänderung des vorgesehenen Programms den 
Besuchern ab 14.30 Uhr einen Lichtbilder-Vortrag über eine Irland-
Rundreise präsentieren. Die Gäste werden bereits ab 14 Uhr bedient.

KIRCHEN
SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 15. November
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, 18 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 18. November
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Donnerstag, 13. November
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 14. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, gestaltet von der kfd St. Josef/St. Marien
Samstag, 15. November
16.30 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Sonntag, 16. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier, 11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst kroa-
tischen Gemeinde
Donnerstag, 20. November
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 16. November
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst im Altarraum der Kirche St. Lau-
rentius, Bad Rotenfels

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 19. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 14. November
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 16. November
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse, mit Gedenken zum Volks-
trauertag
Dienstag, 18. November
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 14. November
17 Uhr Grüne Stunde, 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Seelenamt 
und Gedenken
Samstag, 15. November
17 Uhr Ökum. Dankgottesdienst – 60 Jahre Lebenshilfe
Sonntag, 16. November
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken
Montag, 17. November
15 Uhr Friedensrosenkranz
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St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 16. November
9 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder des MV Selbach, 18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 20. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 15. November
18.30 Uhr Vorabendmesse mit feierlicher Umrahmung des Män-
nergesangsvereins Sulzbach, mit Gedenken an alle Verstorbenen 
der Sulzbacher Vereine
Dienstag, 18. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 14. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 16. November
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend) Gedenkgottesdienst der Mu-
sikkapelle, Bischweier; 9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 9 Uhr 
Eucharistiefeier mit Totengedenken des Liederkranz, Oberndorf; 
10 Uhr Kranzniederlegung, Friedhof Muggensturm; 10.30 Uhr 
ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Totengedenken der 
Vereine und der kfd, Muggensturm; 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Niederbühl; 11 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim; 14 Uhr Eucha-
ristiefeier mit Krankensalbung, Bischweier
Dienstag, 18. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Muggensturm
Mittwoch, 19. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 20. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 13. November
19 Uhr Gesprächsabend: Der Krieg in der Ukraine und seine Fol-
gen, mit den Journalist:innen Alexei Makartsev und Anastasiia 
Romanova, der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten, Gertrud-
Hammann-Haus, Eckenerstr. 1a, Gaggenau
Samstag, 15. November
16 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin Nicola 
Friedrich in den Ruhestand, Dekan Link
Mittwoch, 19. November
19 Uhr Buß- und Bettag, Ökumenischer Gottesdienst zum Ab-
schluss der Friedensdekade mit Pfarrer Martin Heringklee und 
Pfarrer Alexander Kunick
Donnerstag, 20. November
19 Uhr Filmabend über ein ungewöhnliches Experiment, eine 
berührende Begegnung: Wenn Wissenschaft auf Sehnsucht trifft, 
stellt sich die Frage, was einen Menschen wirklich ausmacht. Der 
Eintritt ist frei, Spenden willkommen. Gertrud-Hammann-Haus, 
Eckenerstr. 1a, Gaggenau

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Do., 13. Nov., entfällt die Nachmittagssprechzeit.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 13. November
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Offenbarung 19, 7
Samstag, 15. November
10 Uhr Seminar Dienen und Führen mit Hi. i.R. Herr/Ev. Watermann
Sonntag, 16. November
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Offenbarung 22, 20
Montag, 17. November
18 Uhr Trauergesprächskreis, Anmeldung bei Sr Sandkühler, in 
Königsbach; 20 Uhr Besprechung Bezirksämter KA - online
Dienstag, 18. November
19.30 Uhr Planungsrunde Jahresplan 2026 - online
Mittwoch, 19. November
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Psalm 62, 8.9

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des Wo-
chengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon eingerichtet. 
Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten Sie beim 
Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau,  
Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 13. November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Samstag, 15. November
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „„Kein Teil der Welt“ sein - so 
wie Christus„; 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung 
anhand des Artikels „Er soll die Ältesten rufen“ aus der Zeitschrift 
„Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, Gernsbach, Website: www.kirche-murg.de

Freitag, 14. November
Ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café, das Angebot geht in einen 14-tägigen 
Rhythmus über
Sonntag, 16. November
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 15. November
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 16. November
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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AKTUELLES KERNSTADT

Vollsperrung in der Kniebisstraße
Aufgrund des Glasfaserausbaus der Stadtwerke im Bereich Som-
merhalde II muss ab Mo., 17. Nov., der Bereich in der Kniebisstraße 
zwischen dem Fußweg und der Weinbergstraße für voraussicht-
lich zwei Wochen voll gesperrt werden.

TERMINE KERNSTADT

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende der 
Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse Kaffee 
zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wanderung. Es 
gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen aber auch 
einfacherer ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wechseln sich 
ab mit dunklen, nebelverhangenen Talsohlen. Manche Strecken 
geht man mühelos alleine, für andere wünscht man sich eine 
Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für ein paar 
Stunden die Natur genießen, über Gott und die Welt, vielleicht auch 
über unsere Verstorbenen reden. Wir wollen gehen und innehalten. 
Gehen, weil es Körper und Seele gut tut. Beim Gehen kann vieles in 
Bewegung kommen und wandernd sich wandeln. Treffpunkt für 
die nächste Wanderung ist am Sa., 6. Dez., bei Muggensturm mit 
Treffpunkt an der evang. Kirche Muggensturm, Beethovenstr. 39 
a. Angebote für das nächste Jahr werden noch bekanntgegeben. 
Weitere Informationen und Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 07222 
775540 oder E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de. Wir bitten um 
rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. „Licht-
streifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen durch 
den Hospizdienst Rastatt, den Caritasverband Rastatt und das 
Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden Sie 
unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden nach den Sommerferien ab 15. September 
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt, neue 
Sänger sind willkommen.

Veranstaltungen der kfd St. Josef/St. Marien
Am Fr., 14. Nov., wird die Eucharistiefeier um 18.30 Uhr in St. Josef 
von der kfd St. Josef/St. Marien mitgestaltet. Einladung zu einem 
Bastelnachmittag am Di., 18. Nov., um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Josef. Die Teilnehmer basteln gemeinsam Weihnachtskarten. 
Das Material wird gestellt. Für die Besucher gibt es auch Kaffee 
und Kuchen. Anmeldung bei Inge Knöller, Tel. 07225 4612.

Krabbelgottesdienst
Am So., 16. Nov., um 11.15 Uhr findet in der Pfarrkirche St. Lau-
rentius der nächste Krabbelgottesdienst statt. Er ist speziell 
auf die Bedürfnisse von Babys und Kleinkindern zugeschnitten 
und dauert ca. 30 Minuten. Wir laden alle Familien mit Kindern 
zwischen 0 und 4 Jahren ein.

Bethel-Sammlung 2025
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die evangelische Kirchenge-
meinde wieder an der Kleidersammlung für Bethel. Leere Säcke 
liegen im Schriftenständer der Kirche bereit. Die Abgabe ist ab 
dem 24. bis zum 28. November jeweils von 8 bis 16 Uhr möglich. 
Bitte stellen Sie die Kleidersäcke vor der Eingangstür des früheren 
Pfarramts in der Amalienbergstr. 11 ab.

Gesprächsabend: Der Krieg in der Ukraine und seine Folgen
Der Krieg in der Ukraine beschäftigt uns alle. Seit dem Einmarsch 
russischer Truppen am 24. Februar 2022 sind unzählige Menschen 
von Leid, Tod und Zerstörung betroffen. Auch hier in Deutschland 
spüren wir, wie sehr dieser Krieg unsere Vorstellung von Frieden 
und Sicherheit in Europa verändert. Viele Fragen bleiben offen: 
Wie lassen sich die Ursachen des Krieges heute einschätzen? Wie 
ist die aktuelle Lage in Russland? Und gibt es eine reale Perspek-
tive für Frieden? Um darüber ins Gespräch zu kommen, lädt die 
evangelische Kirchengemeinde Gaggenau zu einem Abend mit 
zwei Journalisten ein. Alexei Makartsev, Redakteur der Badischen 
Neuesten Nachrichten, ist in Russland aufgewachsen und hat 
viele Jahre als Korrespondent in Moskau gearbeitet. Anastasiia 
Romanova, freie Journalistin aus Gaggenau, hat mit ihrer Familie 
nach Kriegsbeginn ihre Heimat verlassen und schreibt heute 
ebenfalls für die BNN. Die Veranstaltung findet am Do., 13. Nov., 
um 19 Uhr im Gertrud-Hammann-Haus, Eckenstr. 1a, statt. Nach 
den Impulsen der Referenten gibt es Gelegenheit für Fragen 
und Gespräch. Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen 
und gehen an Hilfsorganisationen, die in der Ukraine tätig sind.

Ökumenische  
FriedensDekade
Die FriedensDekade wird in diesem Jahr in der kath. Kirche St. 
Josef in Gaggenau, im Rahmen eines Eucharistie-Gottesdienstes, 
eröffnet. Der Gottesdienst beginnt am So., 9. Nov., um 11 Uhr. Der 
Schluss-Gottesdienst wird am Buß- und Bettag, am Mi., 19. Nov., 
um 19 Uhr in der Markuskirche stattfinden.

Festgottesdienst zum Ruhestand von Pfarrerin Friedrich
Nach Jahren engagierten Wirkens verabschiedet die Evangelische 
Kirchengemeinde Gaggenau Pfarrerin Nicola Friedrich in den 
Ruhestand mit einem feierlichen Gottesdienst am Sa., 15. Nov., 
16 Uhr, Markuskirche Gaggenau, Amalienbergstr. 10. Feiern Sie 
mit uns diesen besonderen Moment.

Konstituierende Sitzung des Pfarreirats
Am 5. November fand im Gemeindehaus St. Josef die konstituie-
rende Sitzung des neuen Pfarreirats der zukünftigen Kirchenge-
meinde Murgtal statt. In dieser Sitzung wurde der Vorstand für die 
kommenden fünf Jahre gewählt. Georg Bierbaums übernimmt den 
Vorsitz des Pfarreirats, Annette Klumpp ist seine Stellvertreterin. 
Weitere Mitglieder des Vorstands sind Samuel Kraft und Günther 
Schermer. Ein besonderes Augenmerk legen die Mitglieder des 
Pfarreirats auf die Einbindung der Jugend. Daher wurden Julia 
Knigge und Nathanael Klein als Jugendvertretung in den Pfarrei-
rat hinzugewählt, um die Perspektiven der jüngeren Generation 
aktiv in die Arbeit der Gemeinde einzubringen.
Ebenfalls gewählt wurden Sabine Walkowiak als entsandtes 
Mitglied der Caritas sowie Vesna Grancic als Vertreterin der 
kroatischen Gemeinde. Diese Besetzungen unterstreichen die 
Zusammenarbeit der Kirchengemeinde mit den verschiedenen 
Gruppierungen in der Region. Der neu gewählte Pfarreirat setzt 
auf ein starkes Miteinander und gute Kommunikation, um die 
Herausforderungen der kommenden Jahre in der Kirchengemein-
de Murgtal zu meistern.

KERNSTADT
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Pfarreirat der zukünftigen Kirchengemeinde Murgtal.�  
� Foto: Seelsorgeeinheit Gaggenau

Matinée in St. Marien
Mit einer Herbst-Matinée am So., 
23. Nov., beendet die katholische 
Kirchengemeinde St. Marien ihre 
Konzertreihe „Musik tut Gutes“. Zu 
hören sind drei Violinsonaten von 
Mozart, Beethoven und Prokofjew, 
gespielt von der Geigerin Eun Che 
Kim und der Pianistin Hesu Lee, der 
Ehefrau des Kantors der evangeli-
schen Markusgemeinde, Sukwon 
Lee. Die aus Südkorea stammende 
Eun Che Kim studiert an der Musik-
hochschule Hanns Eisler in Berlin 
und ist Preisträgerin zahlreicher in-
ternationaler Wettbewerbe. Hesu 
Lee, ebenfalls aus Südkorea, hat in Seoul, New York, Dresden und 
Salzburg studiert und arbeitet heute als Pianistin, Organistin und 
Komponistin in Europa. Das Konzert beginnt gegen 10.30 Uhr im 
Gemeindesaal St. Marien. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men und kommen sozialen Projekten der Pfarrgemeinde zugute.

VEREINE KERNSTADT
Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Taberna „Leselust! Bücher aus und über Italien“
„Leselust! Bücher aus und über Italien“, so der Titel der Taberna 
am Fr., 21. Nov., im Gemeindehaus St. Jodok Ottenau, Friedhofstr. 
1a. Vom Krimi bis zum Reiseführer, von kurzen Geschichten bis 
zum mehrteiligen Roman … Italien bietet Lesestoff für jeden Ge-
schmack. Die Referenten Karin Pasura und Josef Karcher werden 
die Zuhörer mit auf einen literarischen Streifzug nehmen, der an 
den Golf von Neapel führt, auf eine winzige sizilianische Insel, 
auf Pilgerwege Richtung Rom, nach Venedig und in die Marken. 
Diese Taberna wird in Kooperation mit dem Bücherwurm Gag-
genau durchgeführt, sodass die vorgestellten Bücher an diesem 
Abend auch erworben werden können. Die Veranstaltung findet 
wie gewohnt im Saal des Gemeindehauses St. Jodok statt, zu der 
auch Nichtmitglieder eingeladen sind. Einlass ist um 18.30 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. Da wie immer in einer Taberna das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen soll, wird um eine verbindliche 
Online-Anmeldung unter www.dif-gaggenau.de gebeten. Für 
Speisen und Getränke wird ein Kostenbeitrag erhoben.

 
Aus Südkorea: Geigerin Eun 
Che Kim.� Foto: C. Evens

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszeiten 
sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr 
Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr Training; 
Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr Training. 
Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind willkommen.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Heute ist wieder Singstunde für den Gemischten Chor um 19 Uhr 
im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / 
Hauptstr. im 3. OG, Fahrstuhl vorhanden). Die nächste Probe ist 
am Do., 20. Nov., ebenfalls um 19 Uhr im Vereinsheim.

Abendlob in St. Josef
Am So., 23. Nov., gestaltet der Gewerbe-Gesang-Verein um 18 
Uhr in der katholischen Kirche St. Josef wieder ein Abendlob. 
Der Gemischte Chor des Vereins unter der Leitung von Katrin 
Düringer wird mit angemessenen Liedern und Weisen einen 
besinnlichen Wochenausklang gestalten. Dazwischen werden 
Sänger Gebete und Lesungen vortragen. Eingebunden in das 
Abendlob ist auch das Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
des Gewerbe-Gesang-Vereins im vergangenen Jahr. Dazu lädt 
der Verein nicht nur die Angehörigen der Verstorbenen und alle 
Vereinsmitglieder ein, sondern auch alle, die Freude an dieser 
musikalischen Abendstunde haben.

GroKaGe Gaggenau
Fremdensitzungen – erstmals offizieller Vorverkauf
Mit der traditionellen Fasnachtseröffnung am 11. November im 
Gemeindehaus St. Josef hat die Große Karnevalsgesellschaft Gag-
genau (GroKaGe) den Startschuss für die Kampagne 2025/2026 
gegeben. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen die Ehrun-
gen verdienter Aktiver sowie die Verleihung des Jahresordens. 
Die Kampagne trägt das Motto „Die Jubiläumsgala – 11 Jahre 
Showmarsch, 33 Jahre Gaggo-Clowns, 66 Jahre Fanfarenzug 
und 99 Jahre GroKaGe“. Nach der stimmungsvollen Eröffnung 
richtet sich der Blick nun auf den Höhepunkt der Saison: die 
traditionellen Fremdensitzungen, die vom 23. bis 25. Januar 2026 
in der Jahnhalle Gaggenau stattfinden. Eine Neuerung erwartet 
die Gäste beim Kartenverkauf: Erstmals führt die GroKaGe einen 
offiziellen Vorverkauf durch. Dieser findet am Sa., 13. Dez., von 10 
bis 12 Uhr im Vereinsheim der GroKaGe Gaggenau (Alte Schule 
Bad Rotenfels) statt. So können sich Fasnachtsfreunde frühzei-
tig die besten Plätze für die Sitzungen sichern und diese direkt 
vor Ort auswählen. Weiterhin gibt es auch die Möglichkeit die 
Karten per E-Mail (karten@grokagegaggenau.de) und über die 
Homepage www.grokagegaggenau.de zu bestellen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 

Bürgerbüro mit Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 		  962-444
Fax.: 		  962-445
E-Mail:	
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: 	 Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag		  8 bis 16 Uhr
Dienstag		  7 bis 12 Uhr
Mittwoch		 8 bis 16 Uhr
Donnerstag	 8 bis 18 Uhr
Freitag		  8 bis 12 Uhr
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probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Mitgliederversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Klein-
tierzüchter-Vereins Gaggenau zur nächsten Mitgliederversamm-
lung auf Do., 13. Nov., um 19.30 Uhr in den Schulungsraum in der 
Kleintierzuchtanlage eingeladen. Die Zuchtwarte berichten über 
den aktuellen Stand der Zucht, das Schaufertigmachen der Tiere 
und die augenblicklichen aktuellen Ausstellungen. Über eine 
zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Kulturring Gaggenau
Novo Quartet: Konzert in der Jahnhalle
Der Kulturring Gaggenau lädt 
am So., 16. Nov., um 18 Uhr zum 
nächsten Kammerkonzert in die 
Jahnhalle ein (nicht, wie im Fly-
er angegeben, in die Festhalle 
Rotenfels). Zu Gast ist das in-
ternational erfolgreiche Novo 
Quartet, 2018 gegründet von 
drei Jugendfreunden und ei-
nem polnischen Bratschisten. 
Eintritt: 18 Euro (Mitglieder), 24 
Euro (Nichtmitglieder); Schüler, 
Studierende und Menschen mit Behinderungen frei. Karten: 
Abendkasse, Buchhandlung Bücherwurm, Eventim oder per E-
Mail an info@kulturring-gaggenau.de.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Bazar – Handgemachtes, Kulinarisches und Gemeinschaft
Auch in diesem Jahr lädt die 
Lebenshilfe, Kreisvereinigung 
Rastatt/Murgtal zu ihrem be-
liebten Bazar ein. Besucher 
dürfen sich auf eine große Aus-
wahl handgefertigter Arbeiten, 
kulinarischer Genüsse und ein 
Miteinander freuen. Bereits vor 
dem Hauptbazar öffnet das 
Bastelteam der Lebenshilfe 
wieder seinen beliebten Ver-
kaufsstand im Josef-Treff bei 
der Josefskirche in der Gaggenauer Fußgängerzone. Hier finden 
Interessierte eine vielfältige Auswahl an handgefertigten Weih-
nachtsdekorationen, Holzarbeiten, Strickwaren sowie modernen 
und traditionellen Adventsgestecken. Der Verkauf der Bastelwaren 
am Josef-Treff findet am Fr., 21. Nov., von 10 bis 16 Uhr und am Sa., 
22. Nov., von 10 bis 13 Uhr statt. Unsere Produkte entstehen mit 
viel Liebe zum Detail und erfreuen jedes Jahr viele Besucher, so 
Alice Kappenberger, die langjährige Leiterin des Bastelteams. Der 
Bazar in der Kulturhalle Bad Rotenfels findet am So., 23. Nov., von 
10.30 bis 16.30 Uhr statt. Neben handgefertigten Bastelarbeiten 
und Grüngestecken zum Advent erwartet die Besucher dieses Jahr 
ein noch abwechslungsreicheres Bewirtungsangebot im Innen- 
und Außenbereich, u.a. gibt es Schnitzel, Maultaschen, Waffeln, 
Glühwein, Kaffee und Kuchen. Gemütliche Sitzgelegenheiten 
laden zum Verweilen ein. Der Erlös des diesjährigen Verkaufs 
wird für Anschaffungen in unseren Pünktchen-Einrichtungen 
(Kindertagesstätte und Schulkindergarten) in Rastatt verwendet.

 
Das Ensemble „Novo Quartet“ 
gastiert Mitte November in Gag-
genau.� Foto: Novo Quartet by 
� Hein Photography

 
Bastelarbeiten werden u.a. beim Ba-
zar angeboten.� Foto: Lebenshilfe

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Stammtischtreff
Do., 20. Nov., Stammtisch. Treffpunkt um 18 Uhr im Restaurant 
„Syrtaki“, Bleichstr. 38, Gernsbach. Anmeldung bei Kornelia Reiher, 
Tel. 07224 40472.

Murgtal Panthers

Landesliga Frauen mit Heimsieg
1. Frauen Landesliga: Murgtal Panthers - TG Neureut 39:21 (17:8). 
Die Murgtal Panthers triumphiert deutlich gegen die TG Neureut 
und gewinnt in einem torreichen Spiel zu Hause mit 39:21. Bereits 
zur Halbzeit legten die Frauen mit 9-Tore-Vorsprung zum 17:8 den 
Grundstein zum Heimsieg. Den nicht zu erwarteten Heimsieg 
konnten die Panthers noch einmal - mit unglaublichen 22 Toren 
in der zweiten Hälfte des Spiels ausbauen und gewann die Partie 
somit eindeutig überlegen mit 39:21 Toren. Tore: M. Fritz 9, L. 
Hartmann 6, L. Winkler 5, A. Ludwig 4, T. Rieger, Hannah Stößer 
je 3, E. Föry, T. Föry 2, D. Laub, S. Maier je 2, M. Heck 1.
1. Herren Bezirksoberliga: Murgtal Panthers - SG Hirschau/Calw/
Liebenzell 27:27 (14:11). Die Murgtal Panthers trennten sich in 
einem dramatischen Heimspiel mit 27:27 von der SG Hirsau/
Calw/Bad Liebenzell. Mit einer konzentrierten Abwehrleistung 
und zielstrebigem Angriffsspiel erarbeiteten die Panthers sich zur 
Pause eine 14:11-Führung. Die Halle war elektrisiert. In der ersten 
Halbzeit gab es leider auch den Ausfall von Leistungsträger Jonas 
Spangenberg nach einem unglücklichen Zusammenprall. Auch 
im zweiten Durchgang blieb die Partie hart umkämpft. Die Pan-
thers konnten sich mehrfach mit zwei bis drei Toren absetzen. 
Viele Fouls blieben ungeahndet oder wurden zu spät gepfiffen 
– was dem Spielverlauf zunehmend schadete. Mit schwindenden 
Kräften schlichen sich bei den Panthers gegen Ende der Partie 
Leichtsinnsfehler ein. Technische Unsauberkeiten und unpräzise 
Torabschlüsse führten dazu, dass ein 25:22-Vorsprung binnen drei 
Minuten verspielt wurde. 14 Sekunden vor Schluss gelang den 
Gästen der Ausgleich zum 27:27. Dennoch war es ein Spiel, das 
Hoffnung macht, war die Aussage von Trainer Nenad Gojsovic 
nach der Leistung der gesamten Mannschaft. Tore: S. Kühn 6, L. 
Varga 5, M. Jüppner, S. Martin je 3, Chr. Baier, A. Kadic, T. Reuter, 
F. Schmöckel je 2, F. Sink, J. Spangenberg je 1.
2. Herren Bezirksliga: Murgtal Panthers 2 - TG Neureut 2 39:23 
(21:12). Die Murgtal Panthers 2 besiegen den bisherigen Tabel-
lenführer TG Neureut 2 vor eigenem Publikum mit einer starken 
Leistung der gesamten Mannschaft und legten bereits zur Pause 
9 Tore zum 21:12 vor. Auch in der zweiten Halbzeit dominierten 
die Panthers 2 noch einmal. Mit unglaublichen 18 Toren in der 
zweiten Hälfte des Spiels wurde der Vorsprung ausgebaut und 
die Partie somit eindeutig mit 39:23 für sich entschieden. So., 16. 
Nov., 17 Uhr SG Odenheim/Unteröwisheim - Murgtal Panthers 
2 Schulsporthalle in Östringen/Odenheim. Nach dem überzeu-
genden Sieg im Spitzenspiel gegen TG Neureut 2 und der Tabel-
lenführung in der Bezirksliga möchten die Panthers 2 auch bei 
der SG Odenheim/Unteröwish. erfolgreich sein und den ersten 
Tabellenplatz verteidigen.

 
1. Frauen triumphieren.� Foto: J. Gerbig
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Abt. Jugend

Erolgreiche Jugend-Teams
wJB Regionalliga BW: HSG Freiburg - Murgtal Panthers 29:14 (18:6). 
Der Tabellenführer in der Regionalliga, die HSG Freiburg besiegen 
die Murgtal Panthers in Freiburg mit 29:14 (18:6). Trainer Siggi 
Oser musste in Freiburg auf zwei Spielerinnen verzichten und 
somit musste man sich trotz heftiger Gegenwehr beim hohen 
Favoriten nach einem Halbzeitstand von 6:18 letztendlich doch 
deutlich mit 14:29 geschlagen geben. Dennoch darf die Mann-
schaft, die momentan auf dem 4. Tabellenplatz steht, mit dem 
bisherigen Saisonverlauf sehr zufrieden sein.
wJC Oberliga BW: SG JHA Baden - Murgtal Panthers 32:35 (18:14). 
Die Murgtal Panthers schlagen in einem torreichen Spiel die SG 
JHA Baden auswärts mit 32:35 und verteidigen die Tabellenfüh-
rung in der Oberliga BW. Allerdings war das Spiel mehr als eng, 
da man zur Halbzeitpause noch mit Toren 14:18 zurücklag. Aber 
nach der Halbzeitpause drehten die Panthers das Spiel, erzielten 
den Ausgleich zum 23:23 und übernahmen die Führung und 
bauten dies auf 35:32 aus.
mJB Oberliga BW: Murgtal Panthers - SG Baden/Sandweier 19:26 
(9:12). Die erste Halbzeit konnten die Panthers gegen den Tabel-
lenführer der Oberliga BW ein ausgeglichenes Spiel gestalten und 
lagen dann zur Halbzeitpause mit 3 Toren (9:12) im Rückstand. 
Nachdem es in der ersten Halbzeit ein ausgeglichenes und span-
nendes Duell zwischen den Mannschaften war, setzte sich die 
SG Baden-Baden/Sandweier in der zweiten Halbzeit ab und die 
Panthers Jungs verlieren noch deutlich mit 19:26.
Weitere Jugendergebnisse: mJC BK: JHA Baden 3 - Murgtal Pan-
thers 20:31; mJD1 BOL: JHA Baden 1 - Murgtal Panthers 1 32:32; 
mJD2 BK: JHA Baden 3 - Murgtal Panthers 2 30:24; mJE1-BOL: 
Murgtal Panthers 1 - TSV Rintheim 4:0; wJD1 BOL: HSG Walzbacht. 
- Murgtal Panthers 1 15:40; wJD2-BK: SG Bad/Sandw 2 - Murgtal 
Panthers 2 9:19; wJE BOL: SG Mugg/Kupp - Murgtal Panthers 0:4.

Schwarzwaldverein

Wanderung zum Weihnachtsmarkt in Herrenwies
Am So., 23. Nov., lädt die Ortsgruppe Gaggenau zu einer Wande-
rung zum Weihnachtsmarkt in Herrenwies ein. Wir treffen uns 
8.35 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit der S-Bahn und dem 
Bus nach Herrenwies. Gehzeit: ca. 3,5 Stunden; Anforderungen: 
Länge ca. 8,5 km, 292 Höhenmeter im Auf- und Abstieg; Führung: 
Rita Baumann, Tel. 07225 4431. Von Herrenwies Dorfplatz wandern 
wir zunächst zur St. Antonius Kirche in Herrenwies. Von dort führt 
der Weg am Herrenwieser Forsthaus vorbei auf einem Forstweg 
leicht bergauf zum Herrenwieser Sattel und weiter zum Fried-
richsturm auf der Badener Höhe, wo wir bei gutem Wetter eine 
wunderbare Rundumsicht genießen können. Von jetzt an geht’s 
bergab, zunächst auf einem Schotterweg leicht bergab bis zum 
Bussemer Stein, dann steiler bergab über Wurzeln und Steine zum 
2-Seen-Blick und zum Herrenwieser See. Vorbei am Herrenwieser 
Wanderheim und dem Herrenwieser Forsthaus erreichen wir das 
Gasthaus Waldesruh, wo uns zur Einkehr der Weihnachtsmarkt 
erwartet. Gute Wanderschuhe und Wanderstöcke sind emp-
fehlenswert. Voraussichtliche Rückkehr am Bahnhof Gaggenau 
etwa 18 Uhr. Gäste sind willkommen. Wegen der Anmeldefrist bei 
den Busunternehmen bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
Mo., 17. Nov., mit Angabe der Telefonnummer und Mitteilung, 
ob eine Fahrkarte benötigt wird. Weitere Informationen unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

SG Stern Gaggenau
SG Stern goes Hyrox – gelungener Start
Am 8. November versammelten sich elf begeisterte Teilnehmende 
zur ersten Hyrox Beginner Trainingseinheit im Gymnasion Fit-

ness- und Gesundheitscenter Rastatt. Gemeinsam mit unserem 
Kooperationspartner Gymnasion erlebten wir einen inspirierenden 
Tag voller Fitness und Spaß. Hyrox ist eine einzigartig fordernde 
Kombination aus Cardio- und Kraftübungen. Für unsere Einstei-
ger haben wir eine angepasste Variante angeboten: Immer zwei 
Minuten Laufen wechselten sich mit zwei Minuten Belastung 
durch Übungen wie Schlittenziehen, Rudern und Burpees ab. 
Diese intensive Mischung aus Ausdauer und Kraft stellte eine 
spannende Herausforderung für die Fitnessbegeisterten dar. Die 
Veranstaltung begann mit einem ausführlichen Briefing, gefolgt 
von einer Hyrox Beginner Trainingseinheit unter fachkundiger 
Anleitung professioneller Trainer. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt, mit Getränken und stärkenden Snacks. Der 
Tag war ein voller Erfolg und begeisterte sowohl Einsteiger als 
auch erfahrene Fitnessfans.

 
Die Teilnehmenden beim Hyrox Event.� Foto: SG Stern

Kids-Club Bouldern
Am Do., 27. Nov., lädt der SG Stern Kids-Club zu einem aufregenden 
Bouldern-Ausflug in die Boulderwelt Karlsruhe ein. Die Kinder 
erleben einen spannenden Tag voller Kletterspaß und entdecken 
neue Herausforderungen an den steilen Wänden. Unter Anleitung 
eines erfahrenen Trainers erlernen die Kinder neue Techniken und 
bekommen Tipps zum erfolgreichen Klettern. Egal, ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener – es ist für jedes Kind etwas dabei. Dich 
erwartet: ein professioneller Boulderkurs, gemeinsame Anreise 
und spannende Erlebnisse, neue Freundschaften und jede Menge 
Spaß. Kosten: 16 Euro pro Person. Treffpunkt: Boulderwelt Karls-
ruhe, Anreise-Info wird rechtzeitig kommuniziert. Anmeldung 
und alle Informationen unter SG Stern.

Unimog-Museum
Digitales Modell-Eisenbahn-Event
Am Sa., 22. Nov., und So., 23. 
Nov., öffnet das Unimog Mu-
seum seine Türen für digitale 
Modell-Eisenbahnen. Führen-
de Vertreter der Modellbahn-
Branche kommen zusammen, 
um die aktuellen Trends des 
Hobbys „Modellbahn“ und 
der dazugehörigen digitalen 
Steuerungssysteme vorzu-
stellen. Interessierte können 
sich mit Experten, führenden 
Entwicklern und Unternehmen aus der Modellbahnbranche 
austauschen. Auch regionale Clubs werden ihre Modellbahnen 
im Echtbetrieb vorführen. Abgerundet wird das Event mit einer 
Modellbahn- und Modellbau-Börse für den Kauf und Tausch 
von Modellbahn-Artikeln vieler Hersteller der Branche. Zudem 
zeigt das Unimog-Museum, gemeinsam mit der Firma Zagro 
warum der Unimog auch auf Schienen ein Alleskönner ist. Ein 
besonderer Programm-Höhepunkt ist die interaktive Modellbahn-
Ausstellung. Angeboten werden außerdem spannende Vorträge 
und Präsentationen, hierbei geben namhafte Experten der Mo-

 
Der Unimog macht auch auf 
Zuggleisen eine gute Figur.�  
� Foto: Unimog-Museum
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dellbahnbranche Einblicke in die Welt der Eisenbahn. Zeitgleich 
findet ein Modellbauseminar der Firma Faller statt. Die Teilnehmer 
und Workshopleiter freuen sich über die Fragen der Besucher. Die 
Firma Zagro (Zweiwegefahrzeuge und Rangiertechnik) präsen-
tieren den Unimog als Zweiwegfahrzeug. Familien mit Kindern 
kommen ebenfalls nicht zu kurz, denn im Unimog-Museum darf 
nicht nur gestaunt, sondern auch mitgemacht werden. Einmal 
„Lokomotivführer sein“ wird hier Wirklichkeit. Bei verschiedenen 
Modellbahnen zum „selber Fahren“, Mitmachangebote und Bas-
telaktionen kommt keine Langeweile auf. Lust auf Urlaub mit der 
Eisenbahn? Für reiselustige Modellbauer wird es ebenfalls Ange-
bote geben. Eintritt 10 Euro/erm. 9 Euro, 22 Euro Familienticket. 
Unimog-Museum- und UCG-Mitglieder kostenfrei.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

VFB hat zwei knifflige Auswärtsspiele vor der Brust
Das Gastspiel beim FC Ottenhöfen fiel am 7. November den 
Witterungsverhältnissen zu Opfer, da das Match wegen dichtem 
Nebel nicht ausgetragen werden konnte. Der VFB muss deshalb 
in dieser Woche zum Nachholtermin am Do., 13. Nov., um 19 Uhr 
nochmals nach Ottenhöfen fahren. Nur drei Tage später steht 
dann am So., 16. Nov., um 14.30 Uhr beim SV Ulm ein weiteres 

schweres Auswärtsspiel auf dem Programm. Nach diesen beiden 
Härtetests wird sich zeigen, ob das Team von Angelo Marotta den 
Anschluss an die Spitzenteams aus Muggensturm und Ötigheim 
weiter halten kann. In Ulm bestreitet die VFB-Reserve am 16. Nov. 
um 12.30 Uhr das Vorspiel.

VFB Gaggenau Fußballjugend

D-Jugend zweimal erfolgreich / B-Jugend schlug sich wacker
Für die D-Junioren des VFB war das letzte Wochenende sehr 
erfolgreich. Die D1 gewann mit 5:0 gegen den Tabellennachbarn 
FC Neuweier und die D2 siegte bei der SG Forbach-Weisenbach 
mit 3:0. Dagegen unterlagen die VFB-Akteure der C-Jugend mit 
der SG Staufenberg dem FV Bad Rotenfels mit 1:3.
Mit dem gleichen Resultat unterlag auch die B-Jugend der SG Bad 
Rotenfels (Spielgemeinschaft Spvgg Ottenau und FV Bad Rotenfels). 
Dabei zeigte das Team von David Bravic und Zikrija Babic gegen 
den Tabellenführer eine sehr engagierte Leistung. In der ersten 
Halbzeit konnte der VFB das Spiel einigermaßen offenhalten und 
man ging mit einem leistungsgerechten 1:1 in die Pause. Im zwei-
ten Spielabschnitt wurde dann der Druck der Gastgeber stärker 
und die Gäste mussten sich am Ende verdient mit 1:3 geschlagen 
geben. Beim VFB geht es jetzt darum, am So., 16. Nov., um 11 Uhr 
gegen das Schlusslicht FC Lichtental einen Sieg einzufahren und 
dadurch den Anschluss ans Mittelfeld zu schaffen.
Die jüngeren Mannschaften von der E-Jugend bis zur G-Jugend 
standen wiederum mit großem Spaß und Engagement bei ihren 
jeweiligen Turnieren auf dem Platz.
Die A-Junioren hatten am Wochenende spielfrei. Das Team von 
Robert Havadi und Erhan Karasu will jetzt in den beiden noch 
ausstehenden Spielen bei der SG Iffezheim am Sa., 15. Nov., um 
16.45 Uhr und zuhause gegen die SG Obertsrot am Sa., 22. Nov., 
um 16.45 Uhr den Anschluss an die Tabellenspitze halten, um 
in der Rückrunde um die Meisterschaft mitspielen zu können.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 19. Nov., um 17 Uhr im Restaurant La 
Piazza, Gottlieb-Klumpp-Str. 12.

Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 13. Nov., 16.30 Uhr im Gasthaus 
zum Rebstock in Ottenau.

VEREINE OTTENAU
DRK Ortsverein Ottenau
Altpapiersammlung
Am Sa., 15. Nov., führt der DRK-Ortsverein Ottenau von 9 bis 12 Uhr 
eine Altpapiersammlung durch. Aus diesem Grund wird am DRK-
Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbigstr. 14, ein Container aufgestellt. 
Sollte jemand aus gesundheitlichen Gründen das Altpapier nicht 
anliefern können, bitten wir Sie, sich unter Tel. 07225 9181969 zu 
melden. Das Altpapier wird dann abgeholt. Etwaige Rückfragen bitte 
auf unseren Anrufbeantworter sprechen, wir rufen Sie dann zurück.

Chor OneVoice
Erfolgreicher Probetag
Mit viel Energie, Freude und musikalischem Tatendrang fand am 9. 
Nov. unser zweiter Probetag statt – und er hätte kaum gelungener 
sein können. Schon beim Eintreffen der Teilnehmenden lag eine 
besondere Spannung in der Luft: Alle wussten, dass dieser Tag ein 

wichtiger Schritt auf dem Weg zu unseren bevorstehenden Konzer-
ten im Dezember ist – und die Motivation war entsprechend groß. 
In lockerer, aber konzentrierter Atmosphäre wurde gemeinsam 
gesungen, geprobt, gefeilt und gelacht. Die Stücke wurden vertieft, 
musikalische Feinheiten herausgearbeitet und das gemeinsame 
Zusammenspiel weiter gefestigt. Besonders schön war zu sehen, 
wie routinierte Mitglieder und neue Teilnehmende Hand in Hand 
arbeiteten und sich gegenseitig inspirierten. Zwischen den Proben 
gab es Zeit zum Austausch, kleine Pausen mit Snacks und viele 
aufmunternde Worte – denn Proben dürfen auch Spaß machen, 
und das war durchweg spürbar. Der Probetag hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie gut wir vorbereitet sind und wie groß die Vorfreude 
auf unsere beiden anstehenden Konzerte ist. Mit jedem Ton und 
jeder gemeinsamen Minute wurde klarer: Wir sind auf einem 

 
Mitglieder des Chors OneVoice.� Foto: Kathrin Ludwig
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hervorragenden Weg – musikalisch, organisatorisch und als Ge-
meinschaft. Wir freuen uns darauf, das Ergebnis dieser intensiven 
und inspirierenden Vorbereitung bald auf der Bühne mit unserem 
Publikum zu teilen. Merken Sie sich gerne schon den 13. Dez. um 18 
Uhr in der Kirche St. Johannes in Oberweier und den 14. Dez. um 
17 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in Selbach vor.

Ars Vocalis Ottenau
Friedenskonzert mit Ars Vocalis Ottenau
In einer Welt, die oft laut und unruhig erscheint, sehnen wir uns 
alle nach Momenten der Stille, der Verbundenheit und des tiefen 
Friedens. Wir möchten Sie alle einladen, genau solche Momente 
mit uns zu teilen. Tauche ein in die berührende Klangwelt unseres 
Konzertes „Frieden - Peace - Pace“. Der Chor Ars Vocalis zusam-
men mit den Solisten Ingrid Fraunholz, Ruxandra Voda van der 
Plas, Harrie van der Plas, Evgenii Romanov, dem Männerchor 
Altschweier sowie einem Instrumentalensemble entführen dich in 
eine musikalische Reise, die die Seele berührt. Erlebe die erhabe-
nen Melodien von Karl Jenkins, darunter das kraftvolle „Palladio“ 
und die tiefgründige „Mass of Peace“, sowie die wunderschönen 
Kompositionen von John Rutter. Gesamtleitung Bernhard Löffler. 
Wir freuen uns auf Euch am So., 23. Nov., um 16 Uhr in der Kirche 
St. Jodok Ottenau.

Musikverein Harmonie Ottenau
Probebetrieb
Jugendkapelle: Die Jungmusiker treffen sich freitags von 17.30 
Uhr bis 19 Uhr im Kulturraum der Merkurhalle und freuen sich 
jederzeit über neue Mitspieler. Das Team der Jugendleitung ist 
erreichbar per E-Mail: jugendleiter@musikvereinottenau.de.
Gesamtkapelle: Neu-, Wieder- und Quereinsteiger sind jederzeit 
willkommen. Der Probebetrieb findet freitags ab 19.30 Uhr im 
Kulturraum der Merkurhalle statt. Für weitere Fragen steht unser 
Musikervorstand Florian Lust zur Verfügung: musikervorstand@
musikvereinottenau.de

 
Das Jugendleiter-Team.� Foto: MVO

Sängervereinigung Ottenau
Vorbereitung auf anstehende Faschingskampagne
Ein Wochenende voller Musik, Geselligkeit und guter Laune liegt 
hinter den Sängern der Saubergspatzen der Sängervereinigung 
Ottenau. Vom Freitagabend bis Sonntagmittag trafen sich die 
Mitglieder im Kolpinghaus in Weisenbach, um sich auf die anste-
hende Faschingskampagne vorzubereiten. Neben ausgedehnten 
Proben standen Gemeinschaft und Kameradschaftspflege im 
Mittelpunkt. Unter der musikalischen Leitung von Sofia Kallio 
arbeiteten die Sänger am neuen, teilweise selbst arrangierten 
Liedgut, das eigens für die kommenden Auftritte geschaffen 
wurde. Die neuen Stücke verbinden modernes und traditionelles 
Liedgut mit humorvollen Texten und schwungvollen Rhythmen 
und überraschenden musikalischen Einlagen. Wir wollen das 
Publikum begeistern und zugleich zeigen, dass anspruchsvoller, 
mehrstimmiger, Chorgesang auch in der fünften Jahreszeit seinen 
Platz hat, so die beiden Chorsprecher, Tilmann Münch und Daniel 

Mechler. Neben dem ambitionierten musikalischen Programm 
kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Die Pausen wurden 
für angeregte Gespräche, gemeinsames Lachen und das Knüpfen 
neuer Freundschaften genutzt. Ein besonderes Highlight war wie 
immer der Samstagabend. Nach dem Abendessen versammelten 
sich die Sänger am knisternden Lagerfeuer hinter dem Haus. 
Gitarren- und Violinenklänge, improvisierte Gesangseinlagen 
und fröhliche Geschichten sorgten für eine ausgelassene Stim-
mung. Am Sonntagmorgen rundete eine letzte Chorprobe das 
Wochenende ab, bevor sich alle mit sichtlicher Zufriedenheit auf 
den Heimweg machten. Tilmann Münch lobte die Disziplin und 
den Zusammenhalt der Gruppe. Mit frischen Ideen, gestärktem 
Teamgeist und einem neuen musikalischen Programm blicken 
die Saubergspatzen nun erwartungsvoll auf die anstehenden 
Auftritte an Fasching. Das nächste Probenwochenende im No-
vember 2026 ist schon terminiert - ein perfekter Einstieg für 
interessierte Nachwuchssänger, die sich jederzeit unter info@
saubergspatzen.de bewerben dürfen.

 
Intensives Proben und gesellige Stunden der Saubergspatzen.�  
� Foto: Harald Seher

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Ottenau 1 unterliegt Favoriten
In der Verbandsrunde unterlag Ottenau 1 auswärts gegen den 
Favoriten Oberkirch 2 mit 2,5:5,5. Recht schnell mussten Joshua 
Mayer (Brett 6) und Momin Ahmad (Brett 1) die Segel streichen. 
Als dann Oliver Stahlberger (Brett 4) verlor und Hartmut Friedrich 
(Brett 2) unentschieden spielte, war die Situation für Ottenau 
bedenklich. Leider kam Thomas Zillober (Brett 7) mit seinem 
Angriff nicht durch und wurde dann Matt gesetzt. Nach langem, 
zähem Kampf musste auch Manfred Merkel (Brett 8) aufgeben. 
Damit war die Niederlage von Ottenau besiegelt. Leider nur 
Ergebniskosmetik waren die abschließenden Siege von Pascal 
Streeb (Brett 3) und Raphael Merz (Brett 5).

Ottenau 2 siegt gegen Rastatt 2
Am 8. November trat die zweite Mannschaft des SK Ottenau 
gegen die zweite Mannschaft des SC Rastatt an. Schon früh 
sorgten Julien Hirth (Brett 4) und Dominik Bastian (Brett 3) mit 
ihren Siegen für einen Traumstart, zumindest ein Unentschieden 
war damit bereits gesichert. Nach langem Kampf musste sich 
Werner Seiler (Brett 1) leider geschlagen geben. Zum Schluss 
machte Lukas Fosselmann (Brett 2) mit einem Remis den Sieg 
perfekt. Damit gewann Ottenau 2 die Begegnung mit 2,5 : 1,5 
und holte sich die Tabellenführung in der Liga.
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3. Mannschaft setzt Siegeszug fort
Kreisklasse 2: Kuppenheim 4 - Ottenau 3 0:4. Die dritte Mannschaft 
von Ottenau hat ihren Siegeszug fortgesetzt. Beim Auswärtsspiel 
gegen die Kuppenheimer Jugend gewannen Jann Ebert, Lara 
Grimm, Erdem Özkan und Kerem Özkan ihre jeweiligen Partien 
an den Brettern eins bis vier.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Winter Pool-Party und Termine
Schwimmen im November geht zwar nicht, aber Treffen im Bad 
und Party sehr wohl. Am Sa., 22. Nov., gibt's im Bad wieder eine 
Glühweinparty ab 13 Uhr und einen Adventsbasar mit einer klei-
nen, aber feinen Auswahl an Produkten. Für das leibliche Wohl 
werden verschiedene Pizzen und Heiße angeboten. Der Erlös 
kommt unserem Bad zugute, also eine super Möglichkeit, den 
Verein auf diese Weise zu unterstützen. Wir freuen uns auf Euch.
Weitere Termine: Am So., 23. Nov., sorgen wir für die Bewirtung 
ab 11 Uhr bei der Adventausstellung unseres Partners 1A Blumen 
Kamm. Das letzte Helfertreffen im Bad für alle in diesem Jahr 
findet am Sa., 29. Nov., ab 9 Uhr statt. Es ist vor allem das Laub 
zu entfernen und das Bad winterfest zu machen. Also wird auch 
hier zahlreiche Unterstützung gebraucht.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Erster Auswärtssieg
Offenburger FV - SpVgg Ottenau 1:3 (0:2). In Offenburg gelang 
der SpVgg ein wichtiger Sieg, der zudem der erste in der Fremde 
war. Grundlage des Erfolgs war ein starker erster Durchgang, in 
welchem Mo Herm nach elf Minuten mit einem schönen Schuss 
aus der Drehung die 0:1 Führung erzielte. In der Folge ließen die 
Gäste wenig zu und dominierten das Geschehen. Mit seiner 
Hereingabe von der Grundlinie fand Ma Herm seinen Cousin 
Mo Herm am kurzen Pfosten, der zum 0:2 traf (35.). Aufgrund 
weiterer guter Chancen hätte es zur Halbzeit deutlich höher 
stehen können.
Nach dem Seitenwechsel sahen die Zuschauer einen stark auf-
spielenden OFV, der die Ottenauer Defensive nun permanent 
forderte. In dieser Phase verteidigte man konsequent und hielt 
dem Druck bemerkenswert stand. Während die SpVgg einige 
entlastende Konter nicht zielstrebig genug ausspielte, belohnte 
sich die Heimelf für den Aufwand mit dem verdienten Anschluss-
treffer (71.). In der 87. Minute traf A Merkel mit seinem Schuss 
von der Strafraumgrenze zum 1:3-Endstand. Am Sa., 15. Nov., 
spielt unsere Mannschaft um 15.30 Uhr gegen den SV Oberkirch 
im Murgstadion.
SpVgg Ottenau II - SV Germania Bietigheim 0:4 (0:2). Der ersatz-
geschwächte Tabellenletzte wehrte sich nach Kräften gegen einen 
starken Gegner. Zu allem Überfluss musste man im Verlauf des 
ersten Durchgangs zwei Spieler verletzungsbedingt auswechseln 
und wird in den kommenden Spielen vermutlich auf sie verzichten 
müssen. Nach einem Eckball gingen die Gäste in Führung (9.). 
Das Spiel fand fast ausschließlich in der Hälfte der SpVgg statt, 
doch aus dem Nichts ergab sich nach einer Unstimmigkeit in der 
Hintermannschaft für M. Özcan die große Chance zum Ausgleich, 
er scheiterte jedoch aus kurzer Distanz am Torhüter. Unmittelbar 
vor dem Seitenwechsel erhöhte der SVG durch einen Foulelfme-
ter auf 0:2. Höhepunkt des Spiels war ein direkt verwandelter 
Freistoß nach dem Seitenwechsel, als der Ball lehrbuchmäßig 
über die Mauer flog und in den Winkel gehängt wurde (54.). Das 
0:4 war dem Spielverlauf entsprechend angemessen, jedoch lag 
eine klare Abseitsposition vor (74.). Am So., 16. Nov., spielt unsere 
Zweite um 14.30 Uhr beim FV Baden-Oos.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spiele vom 10. November
A-Jugend: SG Vimbuch - FV Bad Rotenfels � 1:5.
B1-Jugend: FV Bad Rotenfels - VfB Gaggenau � 3:1.
B2-Jugend: Acherner JFV - FV Bad Rotenfels � 3:2.
C1-Jugend: SpVgg. Ottenau - SG Ötigheim � 2:1.
C2-Jugend: SG Ötigheim - SpVgg. Ottenau � 2:1.
D1-Jugend: SpVgg. Ottenau 1 - FV Plittersdorf � 12:0.
D2-Jugend: SV 08 Kuppenheim 2 - SpVgg. Ottenau 2 � 2:10.
D3-Jugend: SpVgg. Ottenau 3 - SC Elchesheim Illigen 2 � 2:9.
E-Jugend Spieletag in Ottenau/Steinmauern/Ottersdorf.
F-Jugend Spieletag in Ottenau
G-Jugend Spieletag in Niederbühl

 
Die C1-Jugend nach ihrem Sieg.� Foto: Jas

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielbericht
1. Mannschaft (Verbandsliga): TTC Mühlhausen II 5:9 Spvgg Otte-
nau. Die Erste gewinnt das Spiel gegen Mühlhausen mit 9:5, was 
nun Platz drei bedeutet. Nach 1:2 aus Doppeln tat man sich am 
Anfang schwer in die Partie zu finden. Mai gewann, Rückkehrer 
Büchel verlor, sodass es 2:3 aus der Sicht Ottenaus stand. Dies 
sollte jedoch die letzte Führung der Mühlhausener sein. In Folge 
gewannen schließlich Weiler, Vranjic, Schweikert, Ruf und erneut 
Mai, zum zwischenzeitlichen 7:3. Büchel und Weiler mussten ihre 
Spiele abgeben, bevor erneut Vranjic und letztlich Schweikert 
den Sieg eintüteten. Ein starker Auftritt der Ersten, welche den 
vierten Sieg in Folge einbringt. Das nächste Heimspiel der Ersten 
ist am Sa., 15. Nov., 17 Uhr, gegen Freiburg.
2. Mannschaft (Landesliga): Die Zweite hatte sowohl an diesem, 
als auch am nächsten Wochenende spielfrei. Die nächsten beiden 
Heimspiele der Zweiten sind am Sa., 22. Nov., 17 Uhr und am So., 
23. Nov., 11 Uhr.
3. Mannschaft (Landesklasse): TTC Renchen 9:3 Spvgg Ottenau III. 
Die Dritte unterlag am Samstagabend dem TTC Renchen mit 9:3. 
Die Dritte fand gerade in den Einzeln nicht wirklich ins Spiel. So 
war es lediglich das Doppel Graf/Loose, Graf im Einzel und Stoll, 
welche dagegenhalten konnten. Nun gilt es für die Dritte wieder 
in die Spur zu kommen und gegen die im unteren Tabellenfeld 
stehenden Teams zu punkten.
6. Mannschaft (Kreisliga D): Spvgg Ottenau VI 4:6 TUS Dur-
mersheim II. Die Sechste musste sich auch gegen Durmersheim 
geschlagen geben. Mit einem knappen 6:4 setzte sich der Gast 
aus Durmersheim durch. Lediglich ein Doppel sowie drei der acht 
Einzelspiele konnten gewonnen werden.
7. Mannschaft (Kreisliga H): Spvgg Ottenau VII 3:7 TV Neuweier 
V. Die Siebte musste sich dem TV Neuweier mit 7:3 geschlagen 
geben. Nachdem man beide Doppel abgeben musste, waren es 
lediglich drei Einzelspiele, die die Siebte gewinnen konnte. Wei-
terhin steht man jedoch auf einem starken dritten Tabellenplatz.
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SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielberichte
Jugend U 19 Landesliga: Spvgg Ottenau - TV Neuweier 1:9. Eine 
deutliche Heimniederlage musste die erste Jugendmannschaft 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer TV Neuweier hin-
nehmen. Nach den beiden Eingangsdoppeln konnte man den 
Spielstand mit 1:1 noch ausgeglichen gestalten. In den beiden 
anschließenden Einzeln waren die Sätze in großen Teilen von 
knappen Ergebnissen geprägt, jedoch konnte man diese leider 
nicht zugunsten von den Hausherren gestalten und geriet mit 
1:3 in Rückstand. Auch die beiden anschließenden Einzel gingen 
in der Höhe verdient an Neuweier somit man nun schon mit 1:5 
hinten lag und somit alle Spiele gewinnen musste, um noch ein 
Unentschieden zu erreichen. Im Anschluss sah es zu Anfang gut 
aus, jedoch konnte man auch diese Spiele nicht nach Hause brin-
gen und musste in allen folgenden Einzeln den Gästen zum Sieg 
gratulieren. Statistik: Doppel: Krug/Roesler: 0:1, Pfistner/Lehn: 1:0. 
Einzel: Krug M.: 0:2, Pfistner J.: 0:2, Lehn M.: 0:2, Roesler S.: 0:2.
Jugend U 19 Bezirksklasse: TTC Iffezheim - Spvgg Ottenau 6:4. Eine 
weitere knappe Niederlage musste die dritte Jugendmannschaft 
beim TTC Iffezheim hinnehmen. Nach dem man das Doppel 
und das erste Einzel klar gewinnen konnte, ging man mit 2:0 in 
Führung. Dies wurde jedoch von Iffezheim wieder postwendend 
ausgeglichen. Auch in beiden folgenden Einzeln teilte man sich 
die Punkte, sodass es nun 3:3 stand. Im Anschluss verlor man 
leider jedoch drei Einzel in Folge und im abschließenden Einzel 
konnte man nur noch Ergebniskosmetik betreiben und auf 6:4 
verkürzen. Statistik: Doppel: Lukas/Rogge: 1:0. Einzel: Lukas L.: 
1:2, Rogge J.: 1:2, Vranjic N.: 1:2.

VdK Ortsverein Ottenau
Stammtisch mit Themenvortrag
Der VdK OV Murgtal hat am Mi., 26. Nov., um 17 Uhr ein Treffen 
im Gasthaus Ochsen in Langenbrand mit einem Vortrag des 
Bestattungsinstituts Schenkel zum Thema „Was kann ich selbst 
vor dem Tod regeln, damit unsere Angehörigen weniger Stress 
haben“ geplant, wozu der VdK OV Ottenau und alle anderen 

VdK Ortsvereine eingeladen sind. Partner und Gäste immer 
willkommen. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Über eine 
rege Beteiligung würden wir uns freuen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung bis 22. November bei Christa 
Heck, Tel. 07225 76285 oder Handy 0179 5487173.

Ausflug zur Aktion „Frohe Herzen“
Der Sozialverband VdK OV Ottenau fährt am Fr., 12. Dez., zur Aktion 
„Frohe Herzen“ in den Europapark nach Rust. Alle Mitglieder vom 
OV Ottenau und Selbach sind eingeladen. Da nur eine bestimmte 
Anzahl von Eintrittskarten vorhanden ist, wird um bald mög-
lichste Anmeldung bei Christa Heck gebeten, Tel. 07225 76285 
oder Handy 0179 5487173. Preis und Abfahrtszeiten erfahren Sie 
bei der Anmeldung. Wir freuen uns auf Sie. VdK-Mitglieder von 
anderen Ortsvereinen sind willkommen.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Großputz der Nisthöhlen
Am Sa., 15. Nov., findet die diesjährige Nisthöhlenaktion der Vogel-
freunde vom Vogelschutz- und Zuchtverein Gaggenau-Ottenau 
statt. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Parkplatz beim Gartenabfall-
platz in Ottenau. Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen. Es wird 
jede helfende Hand gebraucht, über tatkräftige Unterstützung 
zum Wohle der heimischen Vogelwelt würden sich die Mitglieder 
vom Vogelverein sehr freuen.

 
Nisthöhlenaktion der Vogelfreunde Ottenau.� Foto: P. Schwaab

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Einladung zum 3. Krippenweg in Bad Ro-
tenfels – gemeinsam den Advent erleben
In der Adventszeit verwandelt sich Bad Rotenfels wieder in einen 
besonderen Ort der Begegnung und Besinnung: Zum 3. Mal 
laden wir herzlich zum Krippenweg ein, der von der Kirche St. 
Laurentius, entlang des Kirchgässle und der Eichelbergstraße 
bis zur Kapelle führt.
Vom 30. November bis 6. Januar sind in Vorgärten und Höfen 
oder an Fenstern liebevoll gestaltete Krippen zu entdecken – jede 
auf ihre eigene Weise besonders. Ob klassisch, traditionell oder 
modern und kreativ: Jede Krippe ist willkommen und macht den 
Krippenweg zu einem bunten, lebendigen Zeichen der Vorfreude 
auf Weihnachten.
Ein Höhepunkt ist die Krippenwanderung am 4. Adventssonn-
tag, 21. Dezember. Wir treffen uns um 17 Uhr an der Kapelle in 
der Eichelbergstraße und machen uns von dort gemeinsam auf 
den Weg zur Kirche. Unterwegs begleiten uns weihnachtliche 
Geschichten und Lieder, die besonders Kindern Freude bereiten 
und die Botschaft von Weihnachten lebendig werden lassen.

Zum stimmungsvollen Abschluss sind alle herzlich in den Pfarrhof 
eingeladen. Dort möchten wir den Abend gemeinsam bei Gesprä-
chen, Begegnungen und einer Tasse Glühwein ausklingen lassen.
Alle Anwohner entlang der Strecke sind herzlich eingeladen mitzu-
machen und ihren Ideen und Gestaltungen freien Lauf zu lassen.
Wir freuen uns auf viele Krippen, auf ein fröhliches Miteinander 
und auf alle, die sich von diesem besonderen Weg durch den 
Advent begleiten lassen möchten.
Herzlichst
Das Organisationsteam

Laurentiusmarkt am 30. November
Im historischen Pfarrhof und in der Scheune von St. Laurentius 
in Bad Rotenfels findet am ersten Advent, Sonntag, 30. Novem-
ber, wieder der traditionelle Laurentiusmarkt statt. Angeboten 
werden Selbstgemachtes und Dekoratives für die Advents- und 
Weihnachtszeit sowie Glühwein, Waffeln, Kartoffelsuppe, Lau-
rentius-Brezeln aus dem Holzbackofen, Kaffee und Kuchen. 
Nach dem Familiengottesdienst um 11 Uhr mit Einführung der 
Kommunionkinder, musikalisch gestaltet vom Ensemble „Red 
Rock Halleluja“, wird der Markt gegen 12 Uhr eröffnet. Für Un-
terhaltung sorgen „Red Rock Halleluja“, der Kindergarten St. 
Laurentius (13.30 Uhr), der Chor der Eichelbergschule (14 Uhr), die 
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„Schanzenberg-Musikanten“ (15.30 Uhr) und die Line-Dancer des 
TB Bad Rotenfels (ab 16 Uhr). Kinder dürfen sich auf den Nikolaus 
freuen, der gegen 14.30 Uhr Geschenke verteilt. Auch die Esel 
Baldur und Karim sowie weitere Tiere sind zu sehen. Der Verein 
„Menschen für St. Laurentius“ bietet historische Figuren und Bilder 
der Barockkirche sowie Tickets für das Konzert der „USA Gospel 
Stars“ im kommenden Jahr an. Der Markt endet gegen 17 Uhr.

 
Wieder zu Gast beim Laurentiusmarkt: der Nikolaus mit den Eseln 
Baldur und Karim.� Foto: T. Riedinger

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1939
Der Jahrgang trifft sich am Do., 20. Nov., um 12 Uhr im Ratsstübel 
in der Innenstadt zum Mittagstisch.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Reisebericht über Stiftung Pro fratre et amico
Der Vorstand der Familienstiftung Pro fratre et amico reiste 
Anfang September nach Lodonga in Uganda, um das vom Ver-
ein unterstützte Projekt „Hilfe für Schulmädchen in Uganda“ 
in Augenschein zu nehmen. Neben dem Besuch bei den Steyler 
Missionsschwestern und deren neu errichteten Station in Dufile 
wurde das Flüchtlingscamp Bidi besucht. Dieses Camp ist eines 
der weltweit größten Flüchtlingslager. Es wird überwiegend von 
Flüchtlingen aus dem Südsudan bewohnt. Der Vorstand berichtet 
über diese Reise am Di., 25. Nov., um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Laurentius Bad Rotenfels, Raiffeissenstr. 2 (Parkplätze vorhan-
den). Eintritt frei, Spenden erwünscht.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Kfd St. Laurentius
Einladung für Fr., 21. Nov., zu einem gemeinsamen Besuch auf 
dem Friedhof in Bad Rotenfels. Treffpunkt um 14 Uhr auf dem 
Parkplatz des Rotenfelser Friedhofs. Die Teilnehmer besuchen 
die Gräber der verstorbenen Mitglieder. Anschließend Einladung 
in das Gemeindehaus St. Laurentius zu Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen.

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Ein Licht erstrahlt – Adventsklänge
Wenn die erste Adventskerze brennt, erfüllt Salt o vocale die ka-
tholische Kirche in Gernsbach mit Musik voller Wärme und Licht. 
Zwischen Rheinberger, Rutter und modernen Popsongs entsteht 
ein Abend zwischen Himmel und Erde – festlich, berührend, ad-
ventlich. Das stimmungsvolle Adventskonzert findet am So., 30. 

Nov., 18 Uhr, in der Katholischen Liebfrauenkirche in Gernsbach 
statt. Unter der bewährten Leitung von Achim Rheinschmidt 
und der feinfühligen Klavierbegleitung von Nicklas Strauß darf 
man sich auf eine musikalische Einstimmung in die Adventszeit 
freuen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Mehr 
Informationen auf www.salt-o-vocale.de.

 
Der Gemischte Chor.� Foto: Alfred Kirst

Förderverein Eichelbergschule
Großer Martins-Umtrunk im Schulhof
Am 7. November feierte die Eichelbergschule in Bad Rotenfels 
das diesjährige St. Martinsfest, welches u. a. vom Förderverein 
mitgestaltet wurde. Um 17.30 Uhr startete der Laternenumzug 
an der Eichelbergschule und alle Klassen sowie die Vorschulkin-
der des Kindergartens St. Laurentius zogen mit ihren Lichtern 
singend durch den Ort. Die Jugendfeuerwehr aus Bad Rotenfels 
führte den Zug mit Fackeln an, während der MV Bad Rotenfels für 
die musikalische Begleitung sorgte. Danach versammelten sich 
alle im Gebetshaus, wo ein Schattenspiel der Viertklässler und 
das gemeinsame Singen von Martinsliedern die Kinder erfreute. 
Auch in diesem Jahr spendierte der Förderverein wieder doppelte 
Hefebrötchen, die alle Kinder im Anschluss ganz im Sinne des 
heiligen Martins miteinander teilen durften. Die Eltern und Ge-
schwister waren zeitgleich zum großen Martins-Umtrunk in den 
stimmungsvoll beleuchteten Schulhof eingeladen. Hier bot der 
Förderverein an verschiedenen Ständen Glühwein, Punsch und 
viele Leckereien an, die am Lagerfeuer bei toller Musik genossen 
werden konnten. Für die ganze Schulgemeinschaft war es ein 
schöner und bereichernder Abend. Alle Einnahmen kommen 
dem Förderverein und damit allen Schülern der Eichelbergschule 
zugute. Neue Mitglieder sind im Förderverein der Eichelberg-
schule immer willkommen. Informationen gibt es per Mail an: 
foerderverein@eichelbergschule-gaggenau.de.

 
Beim Martinsumtrunk im Schulhof.�  
� Foto: Förderverein der Eichelbergschule

FV Bad Rotenfels

FV Bad Rotenfels mit erster Saisonniederlage
FV Hörden - FV Bad Rotenfels 4:1. Mit einem schwachen Auftritt 
besiegelte der FV Hörden die erste Saisonniederlage des FVR. 
Zum Spiel: Zu Beginn des Spiels war wenig Abtasten zu sehen. 
Beide Mannschaften gingen mit Tempo und Intensität in das 
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Spiel, allerdings mit Vortei-
len für die Heimmannschaft. 
Nichtsdestotrotz hätte der FVR 
nach 5 Minuten in Führung 
gehen können. Marco Wurz 
scheiterte allerdings am gut 
aufgelegten Heimkeeper. Im 
Anschluss nahm nun der FVH 
das Spiel zunehmend in die 
Hand und traf folgerichtig 
nach 30 Minuten zur verdien-
ten 1:0-Führung. Wie nach 
dem Rückstand im Heimspiel 
gegen Mörsch eine Woche zu-
vor war auch dieses Gegentor 
wie ein Weckruf für die Gästemannschaft. Nachdem Dominic 
Bitterwolf in der 32. Minute in aussichtsreicher Position vergab, 
netzte Daniel Koritnik in der 34. Minute nach eigenem Eckball 
zum bis dahin schmeichelhaften 1:1 ein. Nach der Halbzeit hatte 
sich der FVR fest vorgenommen, ein anderes Gesicht zu zeigen, 
die Heimmannschaft jedoch versprühte mehr Willenskraft und 
Überzeugung an diesem Tag aus. So führte ein Doppelschlag 
innerhalb der 55. und 62. Minute zur 3:1-Führung. Es waren in 
Halbzeit 2 dennoch aussichtsreiche Chancen in Person von Alem 
Avdic und Daniel Zimmer für den FVR zu verbuchen, die einem 
Anschlusstreffer nahe waren, jedoch stellte der FVH nach Han-
delfmeter in der 90. Minute noch auf 4:1 und besiegelte damit 
eine verdiente Auswärtsniederlage.
Team 2 machte es an diesem Tag deutlich besser als die Erstver-
tretung. Mit Willen und Kampfgeist verdiente sich die Mannschaft 
in der ersten Halbzeit eine 0:1-Pausenführung durch einen schön 
vorgetragenen Angriff von Elias Sarbacher auf Steven Rubel. In 
Halbzeit zwei konnte der FVH 2 nochmal auf 1:1 verkürzen, doch 
Leon Knezovic besiegelte den 1:2-Siegtreffer und beendete da-
mit den Negativlauf der Zweitvertretung mit einem verdienten 
Auswärtssieg.
Am So., 12. Nov., trifft der FVR im heimischen Mönchhofstadion auf 
den FC Lichtental. Bereits um 10.30 Uhr spielen unsere A-Junioren 
gegen die SG Bühl, ehe 12.30 Uhr die zweite Mannschaft spielt. 
Um 14.30 Uhr trifft dann die Güler Elf auf Verfolger Lichtental 1.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Ergebnisse und Spielberichte
A-Jugend: SG Vimbuch - FV Bad Rotenfels�  1:5.
B-Jugend: FV Bad Rotenfels - VfB Gaggenau 3:1. In einem kampf-
betonten Derby wurde der FVR seiner Favoritenrolle gerecht. Die 
B1 ließ zwar insbesondere in der zweiten Halbzeit viele Chancen 
ungenutzt, siegte aber durch Tore von Salih, Ledian und Florian 
hochverdient mit 3:1.
Acherner JFV II - FV Bad Rotenfels II 3:2.
C-Jugend: Rastatter SC/DJK - FV Bad Rotenfels 0:0. Gegen Rastatt 
erkämpften sich die C1-Junioren des FV Bad Rotenfels ein verdien-
tes 0:0-Unentschieden. Trotz körperlicher Unterlegenheit zeigte 
das Team eine starke kämpferische Leistung und hielt dem Druck 
der Gastgeber über die gesamte Spielzeit stand. Beide Mannschaf-
ten lieferten sich über 70 Minuten hinweg ein intensives Duell 
mit vielen Zweikämpfen und taktischer Disziplin. Die Defensive 
aus Bad Rotenfels agierte aufmerksam und ließ kaum gefährliche 
Abschlüsse zu. Auch Rastatt verteidigte konsequent, sodass sich 
das Spiel überwiegend im Mittelfeld abspielte. Torchancen gab 
es auf beiden Seiten, doch entweder fehlte die letzte Präzision 
oder die Torhüter verhinderten den möglichen Führungstreffer. 
Am Ende stand ein leistungsgerechtes Remis, mit dem beide 
Mannschaften zufrieden sein können.
SG Staufenberg - FV Bad Rotenfels II 1:3. Im Flutlichtspiel am Frei-
tag konnte die C2 ihren ersten Sieg einfahren. Nachdem die SG 

Staufenberg durch einen schmeichelhaften Elfmeter in Führung 
ging, wurden die Rotenfelser immer stärker und kamen durch 
Tore von Sarmad, Rrezart und erneut Sarmad zu einem verdien-
ten 1:3-Auswärtssieg. Der Jubel über die ersten drei Punkte war 
bei den Spielern überschwänglich und macht Hoffnung für die 
kommenden Aufgaben.
D-Jugend: FV Bad Rotenfels - SV Sinzheim III 7:6.
FV Ottersdorf II - FV Bad Rotenfels II 8:1.
FV Bad Rotenfels III - 1. SV Mörsch 0:20.
E-Jugend: Nachdem die letzten Spiele nicht wie gewünscht 
verlaufen waren, zeigte unsere 3. Mannschaft der E-Jugend 
am Spieltag in Ottersdorf eine beeindruckende Reaktion. Die 
Mannschaft trat mit neuer Energie und großem Teamgeist auf 
und holte sich das so wichtige Erfolgserlebnis zurück. Von der 
ersten Minute an war zu spüren, dass die Kids wieder mit viel 
Freude und Einsatz dabei waren. Die Pässe kamen präziser, das 
Zusammenspiel funktionierte besser und vor allem war der 
Kampfeswille deutlich zu sehen. Jedes Kind hat für das andere 
mitgekämpft und sich gegenseitig motiviert.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Innehalten – Aufatmen – Zur Ruhe kommen
Ein Haus des Gebets & der Begegnung – offen für alle

Monatliche Treffen
Fr., 14. Nov., 19 Uhr: „Vereint im 
Lobpreis, in Anbetung, im Wort 
Gottes“ – Worshipabend mit 
Band (Thorsten Rheinschmidt 
& friends). Impuls: Anastasia 
Stemmler (Alivechurch Dur-
lach). Di., 25. Nov., 8.30 Uhr: 
„Familiengebet“. Fr., 28. Nov., 
17 Uhr: „Suppe satt“ – Warmes 
kostenfreies Essen und nette Ge-
meinschaft. Fr., 28. Nov., 19 Uhr: 
EveningPrayer – Lobpreis- und 
Anbetungsabend mit Klavier (Achim Rheinschmidt) und Impuls 
(Helge Rieger). Mo., 1. Dez., 19.30 Uhr: „Wächtergebet“ für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft.

Wöchentliche Treffen
Samstags 18 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ – Frauen und Männer 
mit Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern. Dienstags 
6.30 Uhr: „Early Bird“ – Morgengebet – Mit Gott den Tag beginnen. 
Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 62 – Israelgebet“. Dienstags, 19 Uhr: 
„Kerngebetsgruppe“. Neu: mittwochs, 7 Uhr: „MannOhMann 
– Männergebet“. Neu: donnerstags, 7 Uhr: „Kaffee, Gebet & 
Stille“ – den Tag in aller Ruhe beginnen. Donnerstags, 9.30 Uhr: 
„Mama-Ermutigungstreff“ – Krabbelgruppe, zuhause bei Miriam 
Drews, Florenz-Maisch-Str. 25, Bad Rotenfels. Weitere Infos zu 
den Veranstaltungen und Gebetszeiten im Gebetshaus Bad Ro-
tenfels, Mühlstr. 20, zu denen Gäste jederzeit willkommen sind, 
sowie Kontakte gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Musikverein Bad Rotenfels
Musikverein Bad Rotenfels in Concert
Am Sa., 22. Nov., kommt es zu einem Konzert der Spitzenklasse. 
Der Musikverein Bad Rotenfels präsentiert sein Jahreskonzert 
in der Jahnhalle in Gaggenau. Unter der musikalischen Leitung 
von Dirigent Sascha Eisenhut erwartet die Konzertbesucher ein 
abwechslungsreiches Programm, was für jeden Geschmack et-
was bereithält. Gefreut werden darf sich auf eine mitreißende 
Mischung aus klassischen Werken, modernen Arrangements und 
volkstümlichen Klängen, die das breite musikalische Repertoire 
des Vereins eindrucksvoll präsentieren. Auch zahlreiche Solisten 
werden ihr Können an diesem Abend unter Beweis stellen. Durch 

 
Thorsten Rheinschmidt & 
friends bei „Vereint“ Worship-
abend.� Foto: Oliver Ballau

 
Der FVR fährt seine 1. Saisonnie-
derlage ein.� Foto: Philipp Rieger
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das Programm führt Thomas Riedinger. Karten für das Event gibt 
es bereits im Vorverkauf bei der Buchhandlung Bücherwurm in 
Gaggenau sowie bei den Musikern des Vereins. Eine Karte kostet 
15 Euro und beinhaltet ein individuelles Freigetränk. Auch an der 
Abendkasse sind Karten erhältlich. Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr, Einlass ist um 18 Uhr. Der Musikverein Bad Rotenfels freut 
sich auf einen Abend voller Musik, Stimmung und Gemeinschaft.

 
Der Musikverein Bad Rotenfels in der Jahnhalle.�Foto: Marco Grimm

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Adventsgestecke selbst gestalten
In stimmungsvoller Atmosphäre möchten wir gemeinsam kreativ 
werden. Unter fachkundiger Anleitung könnt ihr im Vereinsheim 
des Obst- und Gartenbauvereins Bad Rotenfels schöne Advents-
gestecke und -kränze für Tür oder Tisch gestalten. Das benötigte 
Grünmaterial wird gestellt. Bitte bringt Kerzen, Dekoration, Draht 
und Bänder selbst mit. Rohlinge können vor Ort erworben wer-
den. Weitere Informationen erhaltet ihr nach der Anmeldung. 
Termin: Di., 25. Nov.; Anmeldung ausschließlich per E-Mail an: 
adventsgestecke-basteln@gmx.net.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

80er Jahre Fitness Party
Zurück in die 80er. Dich erwarten Aerobic, Line Dance und bunte 
Fun-Workouts zu den besten Hits der Neon-Ära. Wir starten 
mit einem gemeinsamen Warm-up, lernen einfache Aerobic-
Kombis und Line-Dance-Schritte, mixen kurze Bauch-Beine-Po-
Sequenzen für den Extra-Kick und lassen die Runde mit einem 

entspannten Cool-down ausklingen. 80s-Outfits ausdrücklich 
erwünscht – Leggings, Neon, Stirnband und Schweißbänder 
machen die Party komplett (aber kein Muss). Snacks und Drinks 
sind vor Ort erhältlich. Für alle Levels geeignet. Du brauchst 
keine Vorkenntnisse, nur Lust auf Bewegung, gute Laune und 
ein bisschen Retro-Glanz. Am Sa., 15. Nov., starten wir ab 16 Uhr 
in der Vereinsturnhalle Rotenfels, Ringstr. 24. Programm: 16 
Uhr - Warm Up & 80er Jahre Workout, 17 Uhr - Aerobic, 18 Uhr 
- Enorm in Form, 19 Uhr Linde Dance, 20 Uhr - 80er Jahre Dance 
Party Freestyle. Die Teilnahme ist kostenlos und für das leibliche 
Wohl ist auf Spendenbasis gesorgt.

Kurs Yin Yoga, Zeit für Entspannung
Yin Yoga ist ein ruhiger Yogastil, in dem die Posen mehrere 
Minuten lang gehalten werden. Dabei kannst du dein Faszien-
gewebe gründlich dehnen und zu innerer Ruhe finden. Es ist für 
Yoga-Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. 
Der Kurs beginnt am Do., 20. Nov., um 20 Uhr und umfasst fünf 
Einheiten zu je einer Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR-
Vereinsturnhalle statt. Es wird eine Kursgebühr erhoben. Wir 
bitten um Voranmeldung. Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 0177 2580407.

VdK, Ortsverein Bad Rotenfels
Stammtisch mit Themenvortrag
Der VdK OV Murgtal hat am Mi., 26. Nov., um 17 Uhr ein Treffen 
im Gasthaus Ochsen in Langenbrand mit einem Vortrag des 
Bestattungsinstituts Schenkel zum Thema „Was kann ich selbst 
vor dem Tod regeln, damit unsere Angehörigen weniger Stress 
haben“ geplant, wozu der VdK OV Bad Rotenfels und alle ande-
ren VdK Ortsvereine eingeladen sind. Partner und Gäste immer 
willkommen. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Über eine 
rege Beteiligung würden wir uns freuen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung bis 22. November bei Christa 
Heck, Tel. 07225 76285 oder Handy 0179 5487173.

Ausflug zur Aktion „Frohe Herzen“
Der Sozialverband VdK OV Ottenau fährt am Fr., 12. Dez., zur Ak-
tion „Frohe Herzen“ in den Europapark nach Rust. Alle Mitglieder 
vom OV Bad Rotenfels sind eingeladen. Da nur eine bestimmte 
Anzahl von Eintrittskarten vorhanden ist, wird um bald mög-
lichste Anmeldung bei Christa Heck gebeten, Tel. 07225 76285 
oder Handy 0179 5487173. Preis und Abfahrtszeiten erfahren Sie 
bei der Anmeldung. Wir freuen uns auf Sie.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Im Stadtteil Freiolsheim findet am So., 16. Nov., im Anschluss an 
den Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Hilf in Moosbronn 
eine Gedenkfeier statt. Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst erfolgt eine stille Kranzniederlegung durch 
Ortsvorsteher Markus Dreixler. Die Gedenkfeier wird vom Mu-
sikverein Harmonie sowie der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung 
Freiolsheim, umrahmt. Die Ansprache hält Jutta Walter.

Bushaltestelle „Rathaus“  
in Freiolsheim wird barrierefrei
Am kommenden Montag, 17. November, beginnen die Arbeiten 
für den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen „Rathaus“ in 
Freiolsheim. Hierzu ist eine halbseitige Sperrung der Schwarz-

waldhochstraße und des Gehweges in Höhe der Ortsverwaltung 
(Schwarzwaldhochstraße 31) bis voraussichtlich Ende Dezember 
2025 erforderlich. Eine Ampel regelt den Verkehr.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM
Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Weihnachtsbaumverkauf
Der OGV weist auf seinen diesjährigen Weihnachtsbaumver-
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kauf hin. Der Verkauf von Nord-
manntannen in gewohnt bester 
Qualität findet dieses Jahr auf 
vielfachen Wunsch früher am Sa., 
6. Dez., zwischen 13.30 und 16 Uhr 
in der Mahlbergstr. 13 statt. Die 
Bäume wurden kurz vor dem Ter-
min im Kinzigtal frisch geschla-
gen. Als kleinen Imbiss gibt es 
dazu Glühwein, Kinderpunsch, 
Kürbissuppe sowie heiße Würste 
mit Weck in gemütlicher Runde. 
Bei Bedarf bietet der OGV auch 
einen Bringdienst, sprich eine Lieferung der Bäume nach Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg an.

SC Mahlberg Freiolsheim
Glühweintreff im Advent
Der SC Mahlberg lädt ein, zu einem Treffen vor der Mahlberg-
halle und im Foyer mit Glühwein, Kinderpunsch und anderen 
Getränken und kleinen Speisen. Wir freuen uns auf ein geselliges 
Beisammensein in vorweihnachtlicher Stimmung. Am Sa., 29. 
Nov., um 16 Uhr, geht es los.

Sportangebot in der Mahlberghalle
Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben); Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags 
von 19 bis 20 Uhr; Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags 
von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike s. separater Artikel; Gymnastik 
der Seniorinnen mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 
(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 4. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 

donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Tel. 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Der Mountainbike-Treff geht bis Anfang April 2026 in die Win-
terpause. 

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Spielplatz wieder geöffnet – 
Dank an die Helfer
Ein herzliches Dankeschön an 
alle fleißigen Helfer, die am 
vergangenen Samstag dafür 
gesorgt haben, dass das Au-
ßengelände des städtischen 
Kindergartens wieder genutzt 
werden kann. Am 23. Oktober 
war durch eine Sturmböe der 
große Kastanienbaum auf dem Spielplatz umgefallen, sodass die 
Fläche seither gesperrt war. Mit viel Einsatz haben die Helfer die 
Äste zersägt und abtransportiert, sodass nun nur noch ein kleiner 
Bereich abgesperrt bleiben muss. Die Kinder und Erzieherinnen 
freuen sich sehr, dass sie ihren Spielplatz endlich wieder beden-
kenlos nutzen können.

 
� Foto: Kiga Freiolsheim

 
Weihnachtsbaumverkauf 2025.
� Foto: Renate Müller

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Sprechstunden
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender nach tele-
fonischer Vereinbarung oder Vereinbarung per E-Mail. Termine 
können unter Tel. 0160 96342661 oder E-Mail: ortsverwaltung.
hoerden@rat-gaggenau.de vereinbart werden.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Förderverein Grundschule Hörden
Jahreshauptversammlung
Der Förderverein der Grundschule Hörden lädt am Mi., 26. Nov., 
um 19 Uhr seine Mitglieder und Interessenten zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung im Restaurant Essel-Klause auf der 
Essel in Hörden ein. Tagesordnung bestehend aus: Rückblick, Kas-
senbericht, Entlastung der Vorstandschaft, Themen 2025/2026, 
Sonstiges. Über Ihr Kommen würden wir uns freuen.

FV Hörden

Heimsieg gegen den Tabellenführer
Vor toller Kulisse fügte der FVH dem bislang ungeschlagenen 
Tabellenführer aus Rotenfels die erste Niederlage der Saison zu. 
Der Sieg geht auch in dieser Höhe völlig in Ordnung, da die junge 
Mannschaft über 90 Minuten eine äußerst konzentrierte und reife 
Leistung zeigte. Den Grundstein für den Erfolg legte Moritz Mack, 
der nach 30 Minuten eine Freistoßflanke von Marius Lang mus-
tergültig ins Tor köpfte. Das 1:0 war zu diesem Zeitpunkt längst 
überfällig, da sich das Spielgeschehen in den ersten 30 Minuten 
nahezu ausschließlich in der Rotenfelser Hälfte abspielte. Kurz 
nach dem Führungstreffer gelang dem FVR der Ausgleich, als 
Koritnik den Ball nach einem Eckball sehenswert und unhaltbar 
für Keeper Zemann in die Maschen zirkelte. In der zweiten Halbzeit 
blieb der FVH die spielbestimmende Mannschaft. Vor allem in 
den Zweikämpfen wusste die junge Truppe in dieser fairen, aber 
intensiven Partie zu überzeugen und machte es dem Spitzenreiter 
äußerst schwer. In der 55. Minute war es dann der unermüdliche 
Max Gretschel, der den FVH per sehenswertem Kopfball wieder 
in Führung brachte. Vorausgegangen war eine starke Flanke von 
Niklas Wieland, der sich im Zusammenspiel mit Luis Lutz auf der 
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Außenbahn durchsetzte. Niklas Wieland war es in der 62. Minute 
erneut, der Stürmer Kourouma mustergültig bediente. Dieser 
setzte den Ball im Anschluss platziert neben den Pfosten. Kurz 
vor Schluss verhinderte Keeper Zemann mit einer starken Parade 
im Eins-gegen-Eins gegen FVR-Stürmer Zimmer den möglichen 
Anschlusstreffer. Im Gegenzug machte der FVH alles klar, als 
Jannik Wieland einen von Dorian Lang herausgeholten Elfmeter 
sicher verwandelte. Eine insgesamt tolle Leistung der gesamten 
Mannschaft, die sich die drei Punkte redlich verdiente. Im Derby 
nächste Woche muss der FVH eine ähnlich engagierte Leistung 
zeigen, um erneut dreifach zu punkten. Auf dem Papier scheint 
der FVH zwar der klare Favorit zu sein - unterschätzen sollte man 
die Spielgemeinschaft jedoch keinesfalls.
Die zweite Mannschaft verlor im Vorspiel mit 2:1. Torschütze war 
erneut Yannik Regending.

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Stimmen für Adventskonzert gesucht
Am So., 14. Dez., veranstaltet der Gemischte Chor in der ev. Radfah-
rerkirche in Hörden ein Adventskonzert. Nutze dieses Projekt als 
Einstieg in den Chor oder sei nur für dieses Projekt dabei. Proben 
finden montags ab 19 Uhr im Bernhardusheim, hinter der kath. 
Kirche statt. Fragen können im Vorfeld geklärt werden, per Mail 
an: gv.hoerden@web.de.

Musikverein Hörden
Gelungenes Kinderkonzert
Mit großer Freude blickt der MV Hörden auf einen Nachmittag vol-
ler Musik, Bastelspaß und strahlender Kinderaugenauf bei seinem 
ersten Kinderkonzert in der liebevoll dekorierten Flößerhalle zurück. 
Die Resonanz war überwältigend: zahlreiche Familien folgten der 
Einladung, und die Halle war erfüllt von fröhlichem Treiben. Den 
Anfang machte die Jugendkapelle mit frischen Klängen und viel 
Spielfreude. Die jungen Musiker zeigten eindrucksvoll, wie viel 
Talent und Leidenschaft in ihnen steckt. Schon vor Konzertbeginn 
konnten sich die kleinen Gäste an Bastelstationen kreativ austo-
ben, während Kaffee, Kuchen und Getränke für das leibliche Wohl 
sorgten. Ein Höhepunkt war der Auftritt der Gesamtkapelle, die die 
Märchen „Das tapfere Schneiderlein“ und „Rapunzel“ musikalisch 
in Szene setzte. Miriam Maier las die Geschichten mit viel Ausdruck, 
die Kapelle untermalte sie klangvoll – ein Erlebnis, das Jung und 
Alt verzauberte. Auch moderne Klassiker wie „Let it go“ aus „Die 
Eiskönigin“ und Melodien aus „König der Löwen“ aus der Welt der 
Disney-Filme sorgten für Begeisterung. Zum Abschluss sorgte das 
Lied „Wackelkontakt“ für ausgelassene Stimmung, alle Kinder tanz-
ten, rasselten begeistert mit und ließen die Halle bei einer Zugabe 
beben. Nach dem Konzert durften die Kinder selbst Instrumente 
ausprobieren und den Musikern über die Schulter schauen. Liebevoll 
verkleidet als Schneiderlein, Prinzessin oder Einhorn sorgten diese 
zusätzlich für Staunen. Der MV Hörden zeigte mit diesem Konzert 
eindrucksvoll sein Engagement in der Nachwuchsarbeit. Dirigent 
Daniel Heck führte mit Humor durchs Programm und bezog die 
Kinder immer wieder mit ein. Seine Idee zu diesem Konzert erwies 
sich als voller Erfolg, eine Wiederholung ist mehr als erwünscht.

Schachfreunde Hörden

Zwei Siege und eine Niederlage am 2. Spieltag
Am zweiten Spieltag der neuen Schachsaison fand ein Novum 
in Hörden statt. Zum ersten Mal trafen sowohl die erste als auch 
die zweite Mannschaft gegen den gleichen Verein als Gegner 
– nämlich gegen den SK Appenweier. Dieser hat durch zwei 
Neuzugänge an Brett eins und zwei durchgängig an Substanz 
gewonnen. Doch auch die Hördener konnten fast ihre besten 
sechzehn Spieler ans Brett bringen. So entwickelten sich zwei 
spannende Mannschaftskämpfe. Bei dem Match der beiden 
ersten Mannschaften in der Landesliga Süd zeigte der Gastgeber 
eine konzentrierte Leistung. Nach einem schnellen Remis von J. 
Eisele (Brett 5) konnte Norbert Frühe (Brett 6) für die Führung der 
Murgtäler sorgen. Diese hatte Bestand bis zum Ende der Partie – 
Gerd Merkel (Brett 2) und Leo Katz (Brett 4) gewannen ebenfalls 
ihre Partien, Michael Zunker (Brett 7) und Gerald Kramer (Brett 
8) remisierten. Da fielen die zwei Einzelniederlagen nicht spiel-
entscheidend ins Gewicht. Am Ende stand ein 4,5 - 3,5 Sieg für 
die Hördener. Durch die Ergebnisse der anderen Mannschaften 
führt man bereits am zweiten Spieltag die Tabelle an.
Der Mannschaftskampf der beiden Reserven in der Bereichsliga 
lief gerade entgegengesetzt. Hier hatten die Ortenauer die Nase 
vorn. Volle Punkte durch Pantelis Peponis (Brett 6) und Andreas 
Weßbecher (Brett 8) bei Remisen von Goce Gjorseski (Brett 1), 
Harald Immer (Brett 4) und Michael Kohlbecker (Brett 5) konn-
ten die Niederlage nicht abwenden. Am Ende verlor die Reserve 
mit 3,5 - 4,5 Punkten gegen das Pendant aus Appenweier. Durch 
diese Niederlage steht man in der Tabelle aktuell im Mittelfeld.
Die dritte Mannschaft empfing die zehnte (!) Mannschaft der 
deutschen Schachhochburg Baden-Baden. David Frühe (Brett 1), 
Bernd Pillhöfer (Brett 2), Elmar Frühe (Brett 3) und Keanu Marsch 
(Brett 4) gewannen allesamt ihre Partien gegen durchweg ju-
gendliche Gegner. Mit diesem 4:0-Erfolg setzt man sich in der 
Spitzengruppe der Tabelle fest.

SONSTIGES HÖRDEN
Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: 
hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de

 
Märchenhaftes Kinderkonzert in der Flößerhalle.�Foto: MV Hörden
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AKTUELLES MICHELBACH

Erzählcafé am 11. Dezember
Der nächste Treff findet am Do., 11. Dez., von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
weihnachtlichen Rahmen statt, in gemütlicher Runde bei Kaffee 
und Kuchen und einem Unterhaltungsprogramm. Eingeladen 
sind Menschen aller Altersgruppen. Ohne Voranmeldung.

 
Beim letzten Treffen informierte der Seniorenrat zum Thema 
Internet.� Foto: privat

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH
Fasentverein - Die Schäger
Kartenvorverkauf für Kampagnensitzungen
In diesem Jahr stehen die Kampagnensitzungen des Fasentver-
eins die Schäger Michelbach unter dem Motto „SchägerAir hebt 
ab – Fasent unter Palmen!“. Sie werden am Fr., 30. Jan., um 19.11 
Uhr und am Sa., 31. Jan., um 18.11 Uhr in der Wiesentalhalle in 
Michelbach stattfinden. Das Sitzungsprogramm wird in diesem 
Jahr ausschließlich mit Auftritten der Michelbacher Vereine 
gefüllt sein. Die junge Verwaltung des Vereins hat sich mit viel 
Elan auf die Vorbereitungen gestürzt und freut sich, dass alle 
beteiligten Vereine wieder mitwirken. Besonders freuen sie 
sich darüber, dass sich einige Gruppen aus früherer Zeit wieder 
dazu entschieden haben, nach einer Pause in dieser Kampagne 
erneut dabei zu sein. Der Kartenvorverkauf für die diesjährigen 
Kampagnensitzungen findet am So., 16. Nov., von 11 bis 13 Uhr 
im Rathaus in Michelbach statt. Ab dem 17. November sind die 
restlichen Karten bei Getränke Reichle in Michelbach zu erwer-
ben. Der Preis pro Karte beträgt 15 Euro, alle erworbenen Karten 
sind von der Rücknahme ausgeschlossen. Die Vorfreude auf die 
Kampagne wächst immer weiter, und die Organisatoren sind sich 
sicher, dass es eine unvergessliche Kampagne wird.

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
13. Adventsmarkt im Michelbacher Hirtenhaus
Es ist wieder so weit: Die letzten Tage der bunten Herbstzeit sind 
ins Land gezogen und es ist wieder Zeit für den traditionellen Ad-
ventsmarkt im Michelbacher Hirtenhaus. Am Sa., 22. Nov., von 14 
bis 18.30 Uhr und So., 23. Nov., von 11 bis 18 Uhr lädt ein vielfältiges 
Angebot zum vorweihnachtlichen Stöbern ein: Weihnachts-

dekoration, Kunsthandwerk, Ge-
schenkartikel, Weihnachtgebäck, 
Honig und Bienenprodukte. Dazu 
bietet das Hirtenhaus-Team für 
den Genuss in geselliger Runde 
hausgemachte Kartoffelsuppe, 
Michelbacher Wienerle und Kä-
seknacker, Kaffee und hausge-
machte Kuchen sowie Getränke 
von der Hirtenhaus-Karte an. Sie 
möchten sich mit dem vielleicht ersten Glühwein der Saison in der 
gemütlichen Atmosphäre vor dem Kachelofen des historischen 
Anwesens auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen? 
Der Förderverein freut sich auf zahlreichen Besuch im Hirtenhaus 
Michelbach, Otto-Hirth-Str. 7, siehe auch: www.hirtenhaus.com.

MSC Bernstein Michelbach

Am vergangenen Freitag fand im XXL Restaurant in Michelbach 
der Clubabend „Kegeln“ des MSC Bernstein unter der Leitung von 
Sarah Bittmann statt. 15 Mitglieder stellten sich der Herausforde-
rung und am Schluss mussten sich alle dem „alten Hasen“ Albert 
Baldes geschlagen geben. Er entschied die Clubmeisterschaft für 
sich und nahm den Wanderpokal mit nach Hause. Auf dem Foto: 
Sarah Bittmann mit Gewinner Albert Baldes. � Foto: privat

Skiclub Michelbach

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sa., 6. Dez., um 18 
Uhr in der XXL Sportgaststätte in Michelbach statt. Wir bitten 
aus organisatorischen Gründen um eure Anmeldung bis zum 4. 
Dezember. Über eine große Teilnahme würden wir uns freuen. 
Anmeldung unter Tel. 07225 79879 oder Tel. 07225 78708.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

Mit Auswärtssieg weiter in der Spitzengruppe
SC Baden-Baden - SVM 2:5 (2:2). Klar und deutlich gewinnt Michel-
bach das Samstagsspiel im großen Aumattstadion auf Kunstrasen 
mit 2:5 und festigt somit den Platz in der Spitzengruppe. Schwer 

MICHELBACH

 
Weihnachtsleuchten.�  
� Foto: Dagmar Konermann
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tat sich das Dorf gegenüber der Stadt lediglich im 1. Abschnitt. 
Baden-Baden agierte mit kämpferischen Waffen auf Augen-
höhe und kam in der 22. Minute infolge eines Gurkentores zur 
1:0-Führung. Nach einigen guten Ausgleichschancen war es dann 
in der 35. Minute so weit. Nach perfekter Vorarbeit von Madalin 
Livan netzte im Zentrum Stefan Milovanovic ohne zu zucken das 
Spielgerät zum 1:1 ein. In der 43. Minute war es David Draganovic, 
welcher das Leder mit mächtig viel Dampf ins gegnerische Tor 
zur 1:2-Führung hämmerte. Eine weitere Unsicherheit bestraften 
die Einheimischen in der Nachspielzeit zum 2:2-Ausgleich. Das 
Zucken der Einheimischen war im 2. Abschnitt komplett abgelegt. 
Michelbach spielte mit Hingabe und Leidenschaft, lässt Ball und 
Gegner laufen und war Herr im Ring. Bereits in der 48. Minute 
klingelte es im Netz der Einheimischen, als ein satter Schuss von 
Osman Kuskaya in der Box nur noch ins eigene Tor zum 2:3 gelenkt 
wurde. Der SVM-Sturmlauf nimmt im weiteren Spiel seinen Lauf. 
Mit einem Traumtor in der 51. Minute netzte Livan mit einem 
Heber zum 2:4 ein. Den Treffer zum 2:5 markierte erneut Livan 
in der 78. Minute, als er sicher und ohne zu wackeln, das Runde 
ins Eckige zum verdienten Auswärtssieg beförderte.
SC Baden-Baden II - SV Michelbach II 2:3 (0:2). Tore für die SVM-
Reserve: 3x Niyazi Daloglu.
Vorschau: Am So., 16. Nov., geht es im nächsten Spiel auswärts 
zum direkten Verfolger FV Plittersdorf. Spielbeginn in Plittersdorf 
ist um 14.30 Uhr. Die SVM-Reserve spielt das Vorspiel um 12.30 
Uhr. Die SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch. 
Infos und Bilder online unter: www.sv-michelbach.de. Termine: 
Sa., 10. Jan. Hallenturnier für Menschen mit Handicap; So., 11. Jan. 
Hallenturnier für Aktive.

 
David Bradvic ebnet doppelten Punktgewinn für Michelbach beim 
SC Baden-Baden.� Foto: Reiner Rieger

Generalversammlung
Am Do., 27. Nov. findet um 19.30 Uhr die Generalversammlung 
im Nebensaal der Sportgaststätte statt. Die Vereinsverwaltung 
gibt einen ausführlichen Einblick in das vergangene Vereinsjahr. 
Ferner gibt es einige Ehrungen verdienter Mitglieder und eine 
komplette Neuwahl der Verwaltung. Alle Mitglieder sind herzlich 
hiermit eingeladen. Schriftliche Anträge bitte bis 24. November 
an den Vereinsvorsitzenden.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

VDK Michelbach
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sa., 13. Dez., um 17 Uhr in der 
Sportgaststätte Michelbach statt. Die Verwaltung hat einiges vor-
bereitet, aber wir brauchen eure Mithilfe. Es bringt bitte jeder einen 
Gegenstand von zu Hause mit, etwas, das nicht mehr zeitgemäß ist 
oder ein Bild, das ihr nicht mehr sehen könnt, eine Vase oder was 
auch immer euch nicht mehr gefällt. Das „Geschenk“ darf nicht 
kaputt sein und bitte nur in Zeitungspapier einwickeln. Wir wollen 
„Schrottwichteln“! Mitmachen kann nur wer auch ein Päckchen – 
verpackt in Zeitungspapier – mitbringt. Außerdem wird hoher Besuch 
erwartet: Der Nikolaus kommt zu Besuch und auch sonst warten 
noch kleinere Überraschungen auf euch. Lasst euch überraschen. Bei 
Interesse meldet euch an bis zum 1. Dez. beim 1. Vorsitzenden Daniel 
Traub, Tel. 0179 2546156 oder E-Mail danieltraubVdK@t-online.de. 
Wir freuen uns auf Euch, Partner sind willkommen.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Jahreshauptübung der Feuerwehr in Michelbach
Am 25. Oktober führte die Feu-
erwehr Gaggenau, Abteilung 
Michelbach, ihre diesjährige 
Jahreshauptübung durch. Ein 
Werkstattbrand mit starker 
Rauchentwicklung und einer 
vermissten Person bildete das 
diesjährige Übungsszenario. 
Die angenommene Lage: Beim 
Eintreffen der Einsatzkräfte 
drang dichter Rauch aus dem 
Gebäude, Flammen waren 
durch die Fenster sichtbar. Der 
Gruppenführer gab den Befehl 
zum vollständigen Ausrüsten 
und Warten auf den Einsatz-
befehl, wodurch sich die Feu-
erwehrleute ausrüsteten und 
die Wasserversorgung sowie 
-verteilung vorbereitet wurde. 
Gleichzeitig konnte der Gruppenführer die Lage erkunden und 
anwesende Bewohner befragen, um das weitere Vorgehen und 
mögliche Gefahren zu beurteilen. In der Werkstatt war laut An-
nahme ein Brand ausgebrochen, im Inneren befanden sich zwei 
Gasflaschen. Zudem bestand die Gefahr einer Ausbreitung auf 
das angrenzende Wohngebäude. Ein Trupp – also eine Einheit aus 
zwei Feuerwehrangehörigen – ging unter Atemschutz zur Brandbe-
kämpfung in das Gebäude vor. Zwischen Werkstatt und Wohnhaus 
wurde eine zusätzliche Löschleitung eingesetzt, um ein Übergreifen 
der Flammen zu verhindern. Zeitgleich kühlten weitere Kräfte die 
Gasflaschen, um eine Explosion auszuschließen. Im weiteren Verlauf 
des Übungsszenarios kam es zu einer Lageänderung: Eine Person 
galt als vermisst – vermutlich im verrauchten Bereich des Gebäudes. 
Um das Übungsszenario so realistisch wie möglich zu gestalten, 
wurde im Verlauf angenommen, dass die Feuerwehr Gaggenau, 
Abteilung Kernstadt als unterstützende Abteilung nachrückt. Diese 
unterstützte bei der Wasserversorgung und löste den eingesetzten 
Sicherungstrupp ab, der sofort mit der Menschenrettung begann. 
Die bewusstlose Person – dargestellt durch eine Übungspuppe – 
wurde schließlich gefunden und so schnell wie möglich ins Freie 
gebracht. Die Feuerwehr Gaggenau Abt. Michelbach zeigte bei der 
Jahreshauptübung ein sicheres, koordiniertes und umsichtiges 
Vorgehen. Nur durch solch ein realistisches Übungsszenario kann 
die Feuerwehr im Ernstfall routiniert und effektiv handeln.

 
Feuerwehrmänner unter Atem-
schutz, welche eine Übungspuppe 
für die Rettung vorbereiten.�  
� Foto: Philipp Kraft
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AKTUELLES OBERWEIER
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Im Stadtteil Oberweier findet am So., 16. Nov., um 10.15 Uhr eine 
Gedenkfeier auf dem Friedhof statt. An dieser Gedenkfeier wir-
ken die Freiwillige Feuerwehr Oberweier und der Musikverein 
Eichelberg Oberweier mit. Es spricht die stellvertretende Orts-
vorsteherin Daniela Walter.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919 oder 0162 9094383, 
ulrich.stoffers@kath-rastatt.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 0159 06435133, 
pater.nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-rastatt.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Feier der Krankensalbung
Dieses Sakrament will allen eine Kraftquelle sein, die an Körper und 
Seele leiden, und sie im Glauben stärken. Gott sagt uns hier ganz 
persönlich zu, dass wir bei ihm nicht vergessen sind und sein Ver-
sprechen aus der Taufe gilt: Du bist von mir geliebt. Am So., 16. Nov., 
um 14 Uhr feiern wir Eucharistie und Krankensalbung in St. Anna, 
Bischweier. Danach besteht vom Gemeindeteam die Einladung, den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus zu verbringen.

Krippenfeier an Heiligabend in St. Johannes
Einladung zur Krippenfeier am Heiligabend, 24. Dez., um 14 Uhr in St. 
Johannes in Oberweier. Das Krippenspiel wird von Kindern und Jugend-
lichen aus Oberweier gestaltet. Kinder und Jugendliche sind eingeladen 
mitzumachen. Das erste Treffen ist am Samstag, 22. November, um 
10.30 Uhr im Gemeindehaus (Im Eck 2) in Oberweier. Weitere Proben: 
13. Dez., 20. Dez. um 10.30 Uhr und 23. Dez. um 10.30 Uhr.

Gitarrenkonzert im Advent in Oberweier
Noch bevor der erste Schnee fällt und lange bevor die Geschenke 
verpackt sind, beginnt der Advent — leise, erwartungsvoll, mit 
einem Licht, das von innen herkommt. Zu einem stimmungsvollen 
Gitarrenkonzert im Advent lädt das Gemeindeteam der Pfarr-
gemeinde Sankt Johannes ein. Unter der Leitung von Michaela 
Appel gestaltet die Gitarrengruppe am So., 30. Nov., um 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Johannes in Oberweier einen musikalischen 
Abend mit Klängen und Texten der Vorfreude. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende, die wir dem Omukisa Verein übergeben wollen, 
freuen wir uns. Dieser Verein unterstützt Schulen, Kinderheime 
und vieles mehr in Uganda.

Lektoren gesucht
Wir suchen Menschen, die Freude am Vorlesen haben und der 
Bibel in unseren Gottesdiensten ihre Stimme leihen, damit Gottes 
Wort lebendig wird. Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme: 
Pfarrbüro Oberweier, Tel. 07222 967345, oberweier@kath-murgtal.
de oder bei allen Mitgliedern des Gemeindeteams.

Lebendiger Adventskalender in Oberweier
Der Lebendige Adventkalender ist längst zu einer lieb gewonnenen 
Tradition geworden. Zwischen 1. und 23. Dezember wollen wir auch 
in diesem Jahr wieder möglichst viele Fenster öffnen. Dafür suchen 
wir Freiwillige. Für alle, die noch nie dabei waren: Der Aufwand 
hält sich in Grenzen. Wer mitmachen möchte gestaltet nach 
seinen eigenen Vorstellungen ein Adventsfenster. Die passenden 
Liederhefte werden von Station zu Station weiter gereicht. Nur 
ein passender Text muss ausgesucht und vorgelesen werden. Am 
Schluss vielleicht noch ein Glühwein und ein Kinderpunsch – und 
schon ist der Abend ein Erfolg. Nette Gespräche sind garantiert. 
Und vor allem: Uns allen wird das Warten aufs Christkind enorm 
verkürzt. Wer mitmachen möchte, meldet sich bei Anja Braun, 
Tel. 07222 409359, E-Mail: braun.gaggenau@t-online.de. Eine 
möglichst rasche Rückmeldung ist erbeten.

VEREINE OBERWEIER
Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Adventsmarkt im Festplatzgebäude
Am Sa., 29. Nov., findet wieder der beliebte Adventsmarkt in der 
Festplatzüberdachung Oberweier statt. Verschiedene örtliche 
Vereine und Gruppierungen wollen mit ihren Angeboten an Speis 
und Trank sowie ihrem Unterhaltungsprogramm zum Gelingen 
der Veranstaltung beitragen. Als Einstimmung in die Adventszeit 
beginnt um 17 Uhr in der Kirche St. Johannes der Vorabendgottes-
dienst. Um 18 Uhr ist die offizielle Eröffnung des Adventsmarktes 
in der Halle mit einem stimmungsvollen Auftritt des Musikvereins. 
Eine Tanzeinlage der Mädchengruppe des Turnvereins Oberweier 
steht zwischendurch auf dem Programm. Zudem hat sich für die 
Kinder der Nikolaus angekündigt. An verschiedenen Ständen sind 
selbstgemachte Geschenkprodukte ebenso zu erwerben wie Wa-
ren aus dem Eine-Welt-Laden. Wer sich lieber überraschen lässt, 
der kann am Losstand sein Glück probieren und weihnachtliche 
Geschenke erhalten oder selbstgebackene Linzertorten erwerben. 
Schließlich darf die Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Ausreichend 
Plätze zum gemütlichen Plausch bei vielfältigen Leckereien stehen 
bereit. Das Angebot reicht von Bratwurst, Wildfleischkäse im Weck 
über Pommes, bis zu süßen Waffeln, gebrannten Mandeln und 
Getränken aller Art. Es gibt auch Kinderpunsch und Glühwein, die 
das adventliche Ambiente abrunden.

 
Adventsmarkt in Oberweier.� Foto: Toni Böck

OBERWEIER
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Musikverein Eichelberg Oberweier
Ehrungsmatinée
Am So., 16. Nov., lädt der Musikverein „Eichelberg“ Oberweier 
um 11 Uhr zu einer Ehrungsmatinée in den unteren Raum der 
Eichelberghalle Oberweier ein. In feierlichem Rahmen werden 
langjährige Mitglieder des Vereins für ihr Engagement und ihre 
Treue ausgezeichnet – eine Würdigung, die im Rahmen des dies-
jährigen Frühjahrskonzerts nicht stattfinden konnte, da dieses 

als fröhliches Kinderkonzert bewusst in einem anderen Format 
gestaltet war. Die Kapelle wird die Ehrungen mit unterhaltsamen 
Musikstücken umrahmen und so für eine feierliche und klang-
volle Atmosphäre sorgen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Eine kleine Bewirtung rundet den Vormittag ab. Der Musikverein 
freut sich auf zahlreiche Gäste – Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins sind eingeladen. Besonders die zu ehrenden aktiven 
Musiker würden sich über ein volles Haus und die gemeinsame 
Wertschätzung ihres Einsatzes freuen.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Im Stadtteil Selbach findet am So., 16. Nov., im Anschluss an 
den Gottesdienst in der katholischen Kirche „St. Nikolaus“ eine 
Gedenkfeier statt. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Der 
Männergesangverein Liederkranz und der Musikverein Selbach 
gestalten die Gedenkfeier mit. Nach der Gedenkfeier erfolgt 
die Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal. Die Ansprache hält 
Ortsvorsteher Michael Schiel.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032, Brunnenstr. 51
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Lebendiger Advent in Selbach
Lebendiger Advent in Selbach 
heißt: Zusammenkommen vor 
den Häusern, genau gesagt vor 
einem gestalteten Adventsfens-
ter, gemeinsam Singen, Beten, 
Geschichten hören, sich freu-
en an den Begegnungen. Jeden 
Abend um 17 Uhr soll es wieder 
möglich sein. Dafür werden 
Menschen gesucht, die bereit sind ein Fenster zu schmücken und 
den Impuls zu gestalten. Mitmachen können Familien, Einzelperso-
nen, Vereine, Freunde …, je mehr Menschen mitmachen, je schöner, 
lichtvoller und bunter wird der Weg durch den Advent im Dorf. Die 
Kath. Pfarrgemeinde und die Evang. Kirchengemeinde Gaggenau 
freuen sich, wenn sich viele beteiligen. Eine Liste zum Eintragen 
liegt auch in diesem Jahr wieder vom 30. Oktober bis 13. November 
in der Bäckerei an der Badener Str. aus. Fragen, gerne an Cornelia 
Becker unter Tel. 07225 71795 und Ellen Fischer, Tel. 07225 982213.

VEREINE SELBACH

VdK, Selbach
Stammtisch mit Themenvortrag
Der VdK OV Murgtal hat am Mi., 26. Nov., um 17 Uhr ein Treffen 
im Gasthaus Ochsen in Langenbrand mit einem Vortrag des 
Bestattungsinstituts Schenkel zum Thema „Was kann ich selbst 
vor dem Tod regeln, damit unsere Angehörigen weniger Stress 
haben“ geplant, wozu alle anderen VdK Ortsvereine eingeladen 

 
� Foto: © Rolf Oeser / 
� fundus-medien.de

sind. Partner und Gäste immer willkommen. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Über eine rege Beteiligung würden 
wir uns freuen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bis 22. November bei Christa Heck, Tel. 07225 76285 
oder Handy 0179 5487173.

Ausflug zur Aktion „Frohe Herzen“
Der Sozialverband VdK OV Ottenau fährt am Fr., 12. Dez., zur Aktion 
„Frohe Herzen“ in den Europapark nach Rust. Alle Mitglieder vom 
OV Ottenau und Selbach sind eingeladen. Da nur eine bestimmte 
Anzahl von Eintrittskarten vorhanden ist, wird um bald mög-
lichste Anmeldung bei Christa Heck gebeten, Tel. 07225 76285 
oder Handy 0179 5487173. Preis und Abfahrtszeiten erfahren Sie 
bei der Anmeldung. Wir freuen uns auf Sie. VdK-Mitglieder von 
anderen Ortsvereinen sind willkommen.

Männergesangverein Liederkranz 
Selbach
Alpenländische Bauernmesse
Am Sa., 13. Dez., 18.30 Uhr, wird in der Pfarrkirche St. Nikolaus wieder 
die alpenländische Bauernmesse von Annette Thoma erklingen. Der 
MGV Liederkranz lädt Singbegeisterte, die diese Messe schon einmal 
gesungen haben, ein, bei diesem Auftritt als Gastsänger im Män-
nerchor mitzuwirken. Die Proben dafür beginnen ab dieser Woche 
immer freitags von 19 bis 20.30 Uhr im Vereinsheim „Alte Schule“.

Musikverein Selbach
Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder
Zum Gedenken an seine in den letzten beiden Jahren verstorbenen 
Mitglieder wird der Musikverein Selbach den Gottesdienst in Sel-
bach am So., 16. Nov., 9 Uhr, musikalisch umrahmen. Anschließend 
wird er noch bei der Gedenkfeier zum Volkstrauertag mitwirken.

Reservistenkameradschaft Selbach
Haussammlung
Die Reservistenkameradschaft Selbach führt auch in diesem Jahr 
eine Haussammlung zugunsten des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräber durch. Die Sammlung erfolgt im Zeitraum von Sa., 
25. Okt. bis Sa., 22. Nov. 2025.

Turnerbund Selbach

Ballsport für Grundschüler
Beim Turnerbund Selbach sind wieder Plätze frei im beliebten Kurs 
„Ballsport für Grundschüler“. Nach dem erfolgreichen Konzept der 
Ballschule Heidelberg lernen Kinder ab sechs Jahren spielerisch 
den Umgang mit verschiedenen Ballarten und verbessern dabei 
ihre Koordination, Beweglichkeit und Teamfähigkeit. Der Kurs 
findet immer montags von 17 bis 18 Uhr in der Schulturnhalle 
Selbach statt. Jetzt mitmachen und den Spaß am Sport entdecken. 
Anmeldung über mail@turnerbund-selbach.de.
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Zumba
Der TB Selbach bietet donnerstags Zumba von 20 bis 21 Uhr (nicht 
in den Schulferien) in der Schulturnhalle in Selbach an. Zumba 
Instruktor Tony bietet ein überwiegend aus lateinamerikanischen 
Tanzelementen und charakteristischen Tanzstilen bestehendes 
mitreißendes Training. Er kombiniert Bewegungen mit niedriger 
und hoher Intensität zu einem kalorienverbrennenden Inter-

valltraining, bei dem man sich wie auf einer Tanz-Fitness-Party 
fühlt. Das Training bietet ein komplettes Work-out, welches 
Elemente aus dem Fitness-, Kardio- und Muskelaufbautraining 
sowie Übungen für Balance und Flexibilität kombiniert. Es gibt 
10er-Karten zu erwerben. Eine Probestunde kann telefonisch 
vereinbart werden, weitere Infos und Anmeldung: A. Hornung, 
Tel. 07225 77101 oder per Mail über mail@turnerbund-selbach.de.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Vorabendmesse zum Volkstrauertag
Im Stadtteil Sulzbach findet am Sa., 15. Nov., um 18.30 Uhr eine 
Vorabendmesse zum Volkstrauertag statt. Die Ansprache hält 
Ortsvorsteherin Josepha Hofmann. Im Anschluss an die Vor-
abendmesse (ca. 19.30 Uhr) ist eine stille Kranzniederlegung vor 
der Kirche St. Anna vorgesehen.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Sulzbacher Steinbrecher 1997
Jahreshauptversammlung
Am 9. November fand unsere Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim Sulzbach statt. Neben einem Rückblick auf die vergan-
gene Kampagne und der Vorstellung des neuen Plans für 2026 
standen auch wichtige Themen wie die Planung rund um unseren 
Wagen sowie Vorstandswahlen auf dem Programm. Insgesamt 
nahmen 22 stimmberechtigte Mitglieder teil – mit folgendem 
Wahlergebnis: 1. Vorstand: Sven Riedinger, 2. Vorstand: Marco 
Czinder, Schriftführer: Benjamin Kraft, Kassier: Fabian Rigsinger, 
Häßwart: Stefanie Merkel, Wagenwart: Daniel Bellwon, Beisitzer: 
Chris Kühn. Der bisherigen Vorstandschaft wurde für ihr Enga-
gement und die geleistete Arbeit der letzten Jahre gedankt. Wir 
freuen uns auf eine erfolgreiche und närrische Kampagne 2026.

 
Bei der Jahreshauptversammlung.� Foto: Sulzbacher Steinbrecher

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
3. Sulzbacher Weihnachtsmärktchen
Am Fr., 12. Dez., ist es wieder so weit: Um 16.30 Uhr eröffnen die 
Schulkinder das 3. Sulzbacher Weihnachtsmärktchen auf dem 
Vereinsheim-Vorplatz. Bereits im Frühjahr und Sommer haben 
die ersten Vorbereitungen begonnen: Es wurden Blüten gepresst, 

Sirupe angesetzt und Marmeladen eingekocht. Nach und nach 
kamen die Handarbeiten hinzu, sodass die Stände der einzelnen 
Klassen mit einem vielfältigen und attraktiven Angebot aufwar-
ten können. Abgerundet wird dieses von örtlichen Erzeugern 
wie der Imkerei Geppert. Zur stimmungsvollen Unterhaltung 
tragen die Jugendkapelle des Musikvereins mit festlichen Ad-
ventsklängen und das Maskottchen Fördie bei. Dieses lädt die 
Kinder zum Glücksrad ein. Geschicklichkeit können Groß und Klein 
beim Ringewerfen beweisen. Förderverein, Schwimmbadkiosk, 
Obst- und Gartenbauverein und die Kiga-Eltern sorgen für ein 
genussvolles Miteinander mit Langos, türkischer Linsensuppe, 
herzhafter Bratwurst, Steakweck, zarten Waffeln und feinen 
Churros. Für Kinderpunsch und Glühwein werden die Besucher 
gebeten, wieder ihre eigene Tasse mitzubringen. Gegen 20 Uhr 
neigt sich das Märktchen dann wieder dem Ende zu.

 
Das Sulzbacher Weihnachtsmärktchen findet wieder statt.� Foto: FVBSS

Schwimmbadverein Sulzbach
Altpapiersammlung
Am Sa., 15. Nov., ist unsere Altpapiersammlung. Ab 9.30 Uhr 
wird die Bevölkerung gebeten, das Altpapier gebündelt und gut 
sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.

EINRICHTUNGEN SULZBACH
Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Glühweinhock
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau, Abteilung Sulzbach, lädt 
auch in diesem Jahr zum Glühweinhock ein. Die Veranstaltung 
findet am So., 30. Nov., ab 14 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in 
Sulzbach statt. Mit dem stimmungsvollen Start in die Adventszeit 
möchte die Feuerwehr der Bevölkerung eine Gelegenheit bieten, 
gemeinsam ein paar gemütliche Stunden zu verbringen. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt: Neben wärmen-
dem Glühwein und Kinderpunsch wird es eine kleine Auswahl 
an herzhaften Speisen geben. Auch für die kleinen Besucher ist 
einiges vorbereitet. Kinderschminken und Bastelspaß sorgen für 
kreative und unterhaltsame Momente und bieten eine schöne 
vorweihnachtliche Beschäftigung. Die Feuerwehrkameraden 
freuen sich auf viele Gäste aus nah und fern, die mit ihrem Besuch 
die ehrenamtliche Arbeit der Abteilung Sulzbach unterstützen.


